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Bericht Präsident
Liebe Schützenkameradinnen, 

liebe Schützenkameraden,

ich bin froh und glücklich, dass wir in diesem Jahr den 66. Landes-

schützentag wieder in Präsenz veranstalten können. 

Das vergangene Jahr hat uns alle sehr gefordert. Es war ein schönes 

Jahr, es war ein aufregendes Jahr und es war ein katastrophales Jahr. 

Auch heute noch erinnern wir uns an die schrecklichen Bilder vom 

24. Februar 2022 als im Morgengrauen die ersten russischen Raketen 

in den Städten der Ukraine einschlugen. Vieles ist in der Schwebe in 

dieser Multikrise in der wir uns gerade befinden und wo wir noch 

nicht wissen was uns die Zukunft bringen wird. Wir alle spüren tag-

täglich die Folgen dieses Krieges. 

Es war auch ein Jahr mit sehr vielen Aktivitäten und Projekten mit 

denen wir uns im Präsidium beschäftigt haben. In aller Kürze möchte 

ich Euch in meinem Bericht informieren, was sich im Württember-

gischen Schützenverband im vergangenen Jahr getan hat und mit 

welchen Themen wir uns beschäftigt haben.

Die wirtschaftliche Lage in unseren Schützenvereinen, die nahezu 

alle von den hohen Energiepreisen und der steigenden Inflation 

betroffen waren, bleibt auch weiterhin angespannt und schwierig. 

Viele Vereine können diese zum Teil exorbitant hohen Mehrkosten 

nicht an ihre Mitglieder weitergeben.  

Wir erwarten von der Politik kostenlose Beratungsangebote und 

die zur Verfügungstellung der entsprechenden finanziellen Mittel 

für die Vereine, um die notwendigen Investitionen in erneuerbare 

Energien umsetzen zu können. Nur dann ist es den Vereinen möglich 

ihre Mitgliedsbeiträge langfristig so zu gestalten, dass bezahlbarer 

Breitensport weiterhin für jeder Mann, jede Frau und insbesondere 

unserer Kinder möglich ist.

Mit Tiziana Califano für den Bereich Öffentlichkeitsarbeit und mit 

Björn Fenske für den Bereich Sport, durften wir im vergangenen Jahr 

zwei neue Mitarbeitende in unserem Team der Geschäftsstelle begrü-

ßen. Wir sind sehr froh, dass wir durch die personellen Maßnahmen 

in diesen beiden wichtigen Bereichen die offenen Stellen besetzen 

konnten und nun wieder über die dringend erforderlichen Personal-

kapazitäten verfügen. Auch unsere Ausbildungsstelle konnten wir im 

vergangenen Jahr besetzen. Philipp Grüninger hat die Ausbildung 

zum Sport- und Fitnesskaufmann beim WSV begonnen.

Noch ist die Diskussion um ein von der EU geplantes Bleiverbot für 

Munition nicht abgeschlossen, da beschäftigt uns mal wieder eine 

geplante Verschärfung des Waffenrechts. Das Innenministerium in 

Berlin unter der SPD-Innenministerin Faeser, hat die Absicht, eine 

weitere Verschärfung auf den Weg bringen. Kernforderung des 

Gesetzentwurfs: Behörden sollen regelmäßig bei den Gesundheits-

ämtern abfragen, ob ein Waffenbesitzer psychisch auffällig ist. Wenn 

das so kommen würde, dann bedeutet dies einen massiven Eingriff 

in die persönlichen Gesundheitsdaten von unbescholtenen Bürgerin-

nen und Bürgern ohne jeden konkreten Anlass. Ein Vorhaben, durch 

dass die Sportschützen mit ihren legalen Sportwaffen einmal mehr 

als Sündenböcke anprangert und pauschal als mögliche potenzielle 

Gewalttäter stigmatisiert werden sollen.

Der Württembergische Schützenverband wird auch in diesem Fall, 

stellvertretend für seine 87 000 Mitglieder, zusammen mit den Lan-

desverbänden und dem Deutsche Schützenbund, der die Interessen 

aller 1,4 Millionen Sportschützen in Deutschland vertritt, in bewährter 

Weise dieses Verfahren im Sinne unserer Interessen sachlich, fakten-

basiert und mit Nachdruck wieder kritisch begleiten und versuchen, 

diese Änderungen zu verhindern.

Mit der Zuteilung der finanziellen Mittel aus den Auflösungen der 

fünf Bezirke an die Kreisverbände im vergangenen Jahr konnte die 

Organisationsentwicklung für diese Untergliederungsebene erfolg-

reich abgeschlossen werden. Unter dem Aspekt der demographischen 

Entwicklung und der Tatsache, dass es immer schwieriger wird ge-

eignete Menschen für ein Ehrenamt zu gewinnen, finden aktuell auch 

erste Gespräche zwischen Schützenkreisen statt, mit dem Ziel eines 

möglichen Zusammenschlusses. Gerne begleiten und unterstützen 

wir interessierte Schützenkreise bei diesem Vorhaben.

In Folge der Umsetzung der Organisationsentwicklung, mit dem 

Wegfall der überwiegenden Anzahl der Bezirke, hat sich auch die 

Zusammensetzung des Landesausschusses verändert. Ab sofort sind 

die Kreisoberschützenmeister der Schützenkreise stimmberechtigte 

Mitglieder in diesem Gremium. Dadurch erhöhen wir die Reichweite 

unserer Beschlüsse und Beratungen und schaffen damit noch mehr 

Nähe zur Basis, unserer Mitglieder in den Schützenvereinen. Paral-

lel wurden im Landesausschuss agile Arbeitsgruppen zu diversen 

wichtigen Themen wie Ehrenrat, Satzung, Projekt-Fond, Stimmen-

verteilung im Landesausschuss und Beitragsrückfluss gebildet (siehe 

auch SWDSZ Ausgabe 01/2022). An dieser Stelle mein Dank an die 

Kreisoberschützenmeister die sich zur Mitarbeit in den Arbeitsgrup-

pen bereit erklärt haben. Darüber hinaus haben wir im Rahmen einer 

Klausurtagung des Präsidiums im vergangenen Jahr die Aufgabenver-

teilung und Zuständigkeiten im Präsidium gemeinsam erörtert und 

neu definiert. Die Mitglieder des Präsidiums verantworten ab sofort 

eigene Zuständigkeitsbereiche (siehe auch SWDSZ Ausgabe 5/2022). 

Unser WSV-Schulungszentrum hat sich zum festen Bestandteil des 

Sport- und Schulungsbetriebs an der Sportschule in Ruit etabliert. 

Ein Großteil unserer verbandseigenen Fort- und Weiterbildungen wie 

auch unsere Verbandskaderlehrgänge finden dort statt. Ebenso ist 

das Schulungszentrum der zentrale Ort unserer Württembergischen 
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Meisterschaften. Im Rahmen des kontinuierlichen Verbesserungs-

prozesses konnten im vergangenen Jahr wiederum durch gezielte 

Investitionen, Verbesserungen beim Ablauf erreicht werden:

• die Hotspots, die für die Datenübermittlung von den Mess

rahmen zu den Tablets und zur Auswertungssoftware not

wendig sind wurden erneuert und auf die Raumverhältnisse 

abgestimmt

• in der KK-Anlage wurden die Kugelfänge verkleidet und 

damit die Schallschutzmaßnahmen verbessert 

• die Steuerungssoftware wurde zusammen mit der Fa. SIUS 

 auf den aktuellsten Stand gebracht und für die Bedingungen

 vor Ort optimiert

• es wurden Ersatzplatinen beschafft um bauartbedingte System-

 ausfälle vermeiden zu können

All diese Maßnahmen haben dazu geführt, dass die Württ. Meister-

schaften 2022 durch die Landessportleitung und den vielen Helfern 

und Mitarbeitern reibungslos und ohne nennenswerte Störungen 

durchgeführt werden konnten. 

Durch unser neues Angebot der «Wissen um Sechs» - Schulungs-

reihe, einer neuen digitalen Fort- und Weiterbildungsplattform mit 

monatlich wechselnden Themenangeboten, die wir in Kooperation 

mit dem Westfälischen Schützenverband veranstalten, sind wir nun 

in der Lage unser umfangreiches Schulungsangebot noch mehr er-

weitern zu können. Alle Interessierte haben nun die Gelegenheit 

alternativ bequem und von zuhause aus ihr Wissen erweitern.

Der demografische Wandel ist in Deutschland längst angekommen. 

Die sinkende Zahl der Menschen im jüngeren Alter und die gleich-

zeitig steigende Zahl älterer Menschen verschieben den demografi-

schen Rahmen in bisher nicht gekannter Art und Weise. Jede zweite 

Person in Deutschland ist heute älter als 45 und jede fünfte Person 

älter als 66 Jahre. Dementsprechend wird es immer schwieriger junge 

Menschen für das Sportschießen, geschweige denn für ein Ehren-

amt, zu gewinnen. Trotz der demographischen Entwicklung ist es 

uns gelungen, unsere Mitgliederzahlen entgegen der allgemeinen 

Entwicklung zu steigern. Mittlereile haben wir das Niveau, das wir 

vor der Corona-Pandemie hatten, überschritten.

Die Planungen und Vorbereitungen für den Deutschen Schützen-

tag 2025 in Schwäbisch Gmünd haben begonnen. Am 1.August 

wurde das Logo gemeinsam mit dem Oberbürgermeister der Stadt 

Schwäbisch Gmünd, Richard Arnold, im Rahmen einer Pressekon-

ferenz in Schwäbisch Gmünd vorgestellt. Parallel dazu werden wir 

2025 gemeinsam mit euch das 175jährige Jubiläum des Württem-

bergischen Schützenverbands feiern dürfen. Erste Überlegungen 

dazu gibt es schon und wir werden euch auch diesbezüglich auf 

dem Laufenden halten.

Liebe Schützenkameradinnen, liebe Schützenkameraden, wir be-

finden uns in einer historischen Zeitenwende und die werden und 

müssen wir als Verband im Sinne unserer Mitglieder und Vereine 

mitgestalten. Nachhaltig, fair und solidarisch. Aber dafür brauchen 

wir Euch, euer Wissen und eure Kompetenzen. 

Ich danke deshalb allen Schützenkameradinnen und Schützenka-

meraden in den Vereinen und Untergliederungen für ihre Aktivitä-

ten und für Ihren Einsatz bei der Mitgliedergewinnung (siehe auch 

SWDSZ Ausgabe 5/2022). Das ist in der heuten Zeit alles andere als 

selbstverständlich. 

Wir brauchen eine mitgliederstarke Organisation verbunden mit 

einer großen Geschlossenheit. Nur so sind und bleiben wir Durch-

setzungskräftig gegenüber der Politik und sind ein interessanter 

Werbepartner für die Wirtschaft.

Zum Ende meines Berichts gilt mein besonderer Dank wie immer allen 

Vorstandsmitgliedern in den Vereinen und Untergliederungen, allen 

Ehrenamtlichen im Landesverband und allen Präsidiumsmitgliedern 

für die konstruktive und wertschätzende Zusammenarbeit. Ein herz-

liches Dankeschön auch den Hauptamtlichen in der Geschäftsstelle 

für ihren herausragenden Einsatz.

Auch möchte ich mich bei unseren Partnern und Förderern für ihre 

Unterstützung und bei unseren Partnerverbänden im Sport und den 

Landesverbänden im Deutschen Schützenbund, für die ausgespro-

chen gute Zusammenarbeit bedanken.

Für die Zukunft wünsche ich mir eine weiterhin gute und vertrauens-

volle Zusammenarbeit und wünsche Euch liebe Schützenkameradin-

nen, liebe Schützenkameraden, viel Glück, viel Erfolg, eine ruhige 

Hand und wie immer gut Schuss, Pulver und Dampf und alle ins Gold. 

Bleibt gesund und zuversichtlich!

Reinhard Mangold

Präsident

Der Langsamste, der sein Ziel nicht aus den Augen verliert, 
                  geht immer noch geschwinder als der, der ziellos umherirrt.
                  Gotthold Ephraim Lessing (1729 - 1781), deutscher Schriftsteller, Kritiker und Philosoph der Aufklärung
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Sport

Nach zwei von Corona und vielen Veränderungen turbulenten Jahren 

war das interne Ziel für das Sportjahr 2022 ganz klar definiert: Be-

währtes sollte fortgesetzt, vorhandene Schwachpunkte weiter redu-

ziert werden. Dies ist dem gesamten Team um Landesportleiter Rainer 

Hanisch sehr gut gelungen und wir können alle gemeinsam stolz auf 

ein sehr gelungenes und erfolgreiches Sportjahr 2022 zurückblicken.

Eine der wichtigsten Verbesserungen war hierbei sicherlich die wei-

tere technische Ausstattung unseres Schulungszentrums in Ruit. 

Dank einem konstruktiven Austausch vieler Beteiligen und plane-

rischem Geschick konnten weitere Verbesserungen weitestgehend 

vor Beginn der Württembergischen Meisterschaften und einigen 

weiteren wichtigen Wettkämpfen nahezu fast perfekt in den Griff 

gebracht werden. So war eine erfolgreiche und weitestgehend 

reibungslose Durchführung aller geplanten Maßnahmen möglich. 

Hier gilt der besondere Dank Tom Schenk für seine tatkräftige 

Unterstützung im Bereich EDV Hard und Software.

Die Planung und Durchführung unserer Württembergischen Meister-

schaften waren auch im Sportjahr 2022 das zentrale Thema innerhalb 

der Landessportleitung. Viele Tage ehrenamtlichen Engagements wa-

ren wieder erforderlich um ein solches Mammutprojekt gut und mög-

lichst für alle Beteiligten zufriedenzustellend zu bewerkstelligen. Auf 

der zentral eingerichteten Emailadresse (wuem@wsv1850.de) konnten 

wie in den Jahren zuvor viele Anfragen rund um unsere Meisterschaf-

ten beantwortet werden. Dieses Angebot wurde sehr gut angenom-

men und das Team der Landessportleitung und der Geschäftsstelle 

hat in Summe gut 800 Anfragen rund um dieses Event beantwortet. 

Aber nicht nur die Meisterschaften des Sportjahres 2022 waren ein 

großes Thema, viel Energie wurde auch für die Vorplanungen der 

Wettkämpfe und Ligen innerhalb des WSV eingebracht. Um dafür 

alle Weichen richtig zu stellen fand im Januar 2022 eine Sportleiter-

sitzung aller Kreissportleitungen und der Landessportleitung statt. 

Jeder der rund 45 Teilnehmer war im Anschluss dieser gelungenen 

Veranstaltung dankbar für die vielfältigen Informationen und Unter-

lagen die hier ausgegeben wurden.

Oliver Raisch. stellvertretender Landessportleiter. konnte an diesem 

Tag auch viel Neues über die Gestaltung und Durchführung der WSV 

Ligen berichten. Es ist ihm ein besonderes Anliegen diese in einem 

geordneten übersichtlichen Ligabetrieb aufzustellen. Hier ein herz-

licher Dank. Es freut mich sehr, ihn für dieses Projekt in unserem 

Sportteam zu haben.

Erfreulicherweise gab es 2022 aber natürlich nicht nur planerische 

Tätigkeiten, vielmehr sorgten unsere Athletinnen und Athleten sowohl 

national wie auch international wieder für viele sportlichen Highlights. 

Daneben gab es auch bei den nationalen Meisterschaften viele strah-

lende Augen und beachtliche Erfolge für unserer Württembergischen 

Sportlerinnen und Sportler. In München konnte der WSV bei den 

Deutschen Meisterschaften insgesamt 22 x Gold, 26 x Silber und 31 x 

Bronze Medaillen erkämpfen. Hier konnte auch erstmals nach Corona 

wieder in gewohntem Stil auf die Verpflegung in unserem Württem-

berger Zelt zurückgegriffen werden. Hier ein herzliches Dankeschön 

an die komplette Zeltmannschaft die dazu beigetragen hat, unsere 

Schützen vor Ort zu betreuen mit Essen und Getränken zu versorgen.

Bei den Vorderlader-Schützen in Pforzheim konnten ebenfalls eine 

stattliche Medaillen Ausbeute verzeichnet werden. 11x Gold, 12 x 

Silber, 6 x Bronze, dies reichte, dass die Vorderlader-Schützen auch 

den 1. Platz im Medaillenspiegel für sich entscheiden konnten.

In Hannover und Dortmund bei den Auflage Wettbewerben konnten 

unsere Auflagenschützen nicht ganz an die Vorjahres Leistungen 

herankommen. Sie erreichten trotzdem eine sehr gute Anzahl von 

Medaillen: 9 x Gold, 5 x Silber, 6 x Bronze.

Auch im Bogenbereich in der Halle und im Freien konnten wieder eine 

beachtliche Anzahl an Medaillieren erkämpft werden.

Des Weiteren wird die Vielzahl von Disziplinen und deren Klassen im 

Gewehr und Pistolenbereich des DSB immer umfangreicher, da immer 

mehr Wünsche an den DSB herangetragen werden. Dies fordert auch 

die Landesverbände zu immer größeren Anstrengungen diese bis in 

die jeweiligen Untergliederungen weiterzugeben, da nicht alle Vereine 

auf Ihren Anlagen die Möglichkeit haben, diese nach Sportordnung 

austragen zu können. Hier könnte es natürlich von besonderem Vor-

teil sein, wenn sich benachbarte Vereine/Kreise bei der Planung der 

Vereins- und Kreismeisterschaften in der einen oder anderen Disziplin 

unterstützen. Bei diesen Disziplinen/Klassen, die nicht in jedem Verein 

geschossen werden, können gemeinsame Meisterschaften dem einen 

oder anderen Schützen eine Teilnahme ermöglichen. Mit einem sol-

chen Zusammengehen kann man auch den Sportlern die Möglichkeit 

geben, ihre Wettkampf- und Schießnachweise zu erlangen, die nach 

Paragraph 14/4 bzw. 14/5 erbracht werden müssen. 

Große Unterstützung in allen Bereichen haben wir von den ehrenamtli-

chen Mitarbeitern auf allen Anlagen der WÜM erfahren. Hierfür einen 

ganz herzlichen Dank! Ohne dieses große ehrenamtliche Engagement 

wären solche Veranstaltungen für den WSV nicht durchführbar. Ein 

herzliches Dankeschön gilt auch dem gesamten Team der Geschäfts-

stelle, die die Landessportleitung in allen Bereichen über das gesamte 

Jahr 2022 unterstützt hatten. Herzlichen Dank auch an meinen Stell-

vertreter Oliver Raisch für die Organisation der Ligawettkämpfe und 

Unterstützung im Bereich Kampfrichterwesen.

Herzlichen Dank auch an das gesamte Präsidium und den Geschäfts-

führer Günter Schray. 

Allen württembergischen Sportschützinnen und Sportschützen, für 

die Anstehenden Meisterschaften und internationalen Wettkämpfen 

2023 wünschen wir viel Erfolg und „Gut Schuss“. 
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Ehrungen 

Ehrungen sind ein wichtiges Mittel, die Leistungen der ehrenamt-

lichen Funktionäre und Mitglieder, aber auch der Sponsoren oder 

Förderer, ideell zu honorieren. Der Sinn einer Ehrung im Verein, in 

den Untergliederungen oder auf Verbandsebene ist in erster Linie, 

danke zu sagen und das Engagement des Auszuzeichnenden anzu-

erkennen und zu würdigen.

Die Regeln für Ehrungen in unserem Landesverband sind in den Eh-

rungsordnungen des Württembergischen Schützenverbandes und 

des Deutschen Schützenbundes vorgegeben. Die verschiedenen 

Ehrungsstufen sollen dabei den Grad der Anerkennung würdigen.

Die Ehrungen des Deutschen Schützenbundes, des Württembergi-

schen Schützenverbandes und der Württembergischen Schützen-

jugend können auf einfache Art und Weise in unserem Mitglieder-

programm MitCom online beantragt werden.

Der je nach Antragstellung und Ehrung erforderliche Workflow über 

die Untergliederungen und den WSV ermöglicht es dem Antragsteller 

jederzeit den Status des Ehrungsantrags abgefragt. Bei vollständig 

genehmigten Ehrung erhält der Antragsteller dann eine schriftliche 

Information in sein Postfach in der Mitgliederverwaltung. 

Die beantragten und genehmigten Ehrungen werden termingerecht 

zu den Verleihungsveranstaltungen von der Geschäftsstelle bearbeitet 

und den zuständigen Untergliederungen zugesandt.

Zur Verleihung im Jahr 2023 wurden beim Verband eine deutlich er-

höhte Anzahl von Ehrungsanträgen eingereicht. Dies ist zum großen 

Teil auf die die Corona-bedingt ausgefallenen, bzw. als Onlinever-

anstaltung durchgeführten Kreisschützentage zurückzuführen. Hier 

wird nun „nachgeholt“

Nachdem für das Jahr 2022 mit 248 Anträgen eine noch leicht unter-

durchschnittliche Anzahl Ehrungsanträge eingegangen ist, wurden 

für das Jahr 2023 insgesamt 462 Anträge eingereicht.

Davon mussten jedoch 23 Anträge abgelehnt, bzw. gelöscht wer-

den, da die Rahmenbedingungen laut Ehrungsordnung nicht ein-

gehalten sind.

Voraussetzung für einen ordnungsgemäßen und reibungslosen Ge-

nehmigungsablauf ist die gewissenhafte Antragsstellung inklusive 

einer vorausgehenden Prüfung, ob die entsprechenden Vorausset-

zung für die gewünschte Ehrung auch gegeben sind. Das System 

unterstützt hier durch eine entsprechende Anordnung nach Hierar-

chie und Ausblendung der bereits vergebenen Ehrungen. 

Ergänzend können die Untergliederungen und Vereine ihre eigenen 

Ehrungen im Programm hinterlegen und soweit erforderlich auch be-

antragen und benötigen daher keine eigene Dokumentation mehr.

Eine jährlich größer werdende Anzahl von Ehrungen für langjährige 

Verbandsmitglieder zeigt deutlich die von unseren Mitgliedern prak-

tizierte Treue zum Verein bzw. zum Schießsport. 

Mit den Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft in einem Verein, die 

es mittlerweile für 10-, 15-, 20-, 25-, 40-, 50-, 60-, 70- und 75-jähri-

ge Mitgliedsdauer gibt, haben die Mitgliedsvereine die Möglichkeit, 

auch diesen Bereich einer Mitgliedschaft entsprechend zu würdigen 

und ihre Mitglieder auszuzeichnen. 

Dazu wird über die Mitgliederverwaltung jeweils im Oktober eine 

Vorschlagsliste übermittelt, über die dieser Ehrungstyp beantragt 

werden kann. Rechtzeitig zu den Jahreshauptversammlungen oder 

Jubiläumsfeiern, bei denen diese Ehrungen dann in der Regel verlie-

hen werden, erhalten die Vereine Ehrungsnadeln und Urkunden für 

die beantragten Personen. Diese Ehrung ist ein wichtiges Instrument 

der Mitgliederbindung, das von den Vereinen genutzt werden kann. 

Verteilung Ehrungsanträge für 2023

A
n

za
h

l

VEZ SILBER VM VEZ GOLD GOLDENE VM SILBER EK III EK II E-F-P EN GOLD SS EZ HAUS EM EN JGD. EN JGD
 BRONZE  EN DSB    SILber  WÜRTT.  SILBER GOLD

 230

 104

 46
 39

 20
 7

 3  2  1  1  1
 6  2
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70-jährige Mitgliedschaft in 2022

Bisinger, Eugen  SGi Bühl

Bläse, Gerhard  SV Lindach

Brändle, Pius  SV Empfingen

Braun, Erich  SGes Tübingen

Bräuning, Wilhelm  SGes Herrlingen

Brennenstuhl, Heinz  SGi Ravensburg

Bürker, Kurt  SV Weilheim

Burkhardt, Arthur  SV Oberlengenhardt

Burkhardt, Walter  SV Oberlengenhardt

Dannenmann, Richard  SV Hohenstaufen

Ehrmann, Fritz  SV Bölgental

Eipper, Ludwig  SGes Böblingen

Elsässer, Günter  SGes Stuttgart-Münster

Erne, Siegfried  SSV Bernstadt

Forschner, Eugen  SV Aixheim

Forschner, Ewald  SV Aixheim

Glaser, Günter  SGes Bad Boll

Gölz, Hans  SV Gruibingen

Götz, Kurt  SV Sersheim

Grau, Siegfried  SV Sersheim 

Haag, Werner  SV Bölgental

Hanne, Arnold  SV Jesingen

Hermann, Karl  SGes Böblingen

„Ehrenamtlich Tätige verdienen nichts, außer sehr viel Anerkennung“
    Helmut Glaßl (*1950)

Hof, Rudi  SV Mühlacker

Junger, Emil  SV Weilheim

Kolb, Willi  SV Gründelhardt

Krauter, Horst  SV Sersheim

Kurz, Peter  SGes Böblingen

Luz, Karl  SV Ofterdingen

Mayer, Theo  SV Riederich

Neudörffer, Siegfried  SVng Endersbach- Strümpfelbach

Rich, Siegfried  SV Riederich

Rieker, Willi  SV Hohenstaufen

Schellhammer, Kurt  SGi Hechingen

Schmid, Hans  SV Ofterdingen

Schmid, Waldemar  SV Ofterdingen

Schneiderhan, Walter  SV Nordstetten

Steinhauser, Siegfried  SV Leupolz

Streicher, Rolf  SV Sersheim

Veit, Eberhard  SGi Ellwangen

Wannenmacher, Kolumban SV Rangendingen

Welsch, Walter  SGi Wannweil

75-jährige Mitgliedschaft in 2022

Weber, Albert  SAbt Altbach

Verliehene Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft 2022

Ju
b

ila
re

10 Jahre 15 Jahre 20 Jahre 25 Jahre 40 Jahre 50 Jahre 60 Jahre 70 Jahre 75 Jahre

 457

 345
 375

 944

 786

 615

 177

 42

 1



10 SWDSZ 4/2023

4

10 SWDSZ 4/2023

Finanzen 
Neustart nach Corona mit gutem Jahresergebnis

Im Geschäftsjahr 2022 konnte der WSV sowohl an die sportliche 

als auch an die finanzielle Situation der Vorcoronazeit anknüpfen 

und nahezu alle geplanten Veranstaltungen durchführen. Ledig-

lich der Landesschützentag musste nochmals digital stattfinden. 

Ansonsten konnten alle Schulungs- und Wettkampfmaßnahmen, 

insbesondere die Württembergischen Meisterschaften wie gewohnt 

stattfinden. Auch bei den Deutschen Meisterschaften in Garching, 

die in vollem Umfang von Seiten des DSB durchgeführt wurden, 

konnten die Sportlerinnen und Sportler das WSV-Betreuungszelt 

wie in früheren Jahren in Anspruch nehmen.  

Durch gezielte Shop-Aktionen im Frühjahr 2022 konnte der Wa-

renverkauf wieder aktiviert und den Vereinen im Bereich Schieß-

sportzubehör attraktive Angebote unterbreitet werden. Durch 

entsprechende Vorratskäufe konnten die teilweise immensen Kos-

tensteigerungen im Wareneinkauf etwas abgefedert werden. Mit 

diesen Maßnahmen gelang es, im WSV-Shop annähernd wieder 

auf das Umsatz- und Gewinnniveau von 2019 zu kommen. 

Auch der Mitgliederbestand erholte sich nach den beiden schwa-

chen Coronajahren in 2022 wieder, so dass sich damit die Einnah-

men bei den Mitgliedsbeiträgen gegenüber dem Vorjahr erhöhten.

Bei den Zuschüssen konnten vor allem im Bereich Aus- und Fortbil-

dung wieder Steigerungen erzielt werden. Nach etwas verhaltenem 

Beginn nahm der Schulungsbetrieb mit hohen Teilnehmerzahlen 

wieder an Fahrt auf, die sich auch in höheren Zuschüssen des Württ. 

Landessportbundes niederschlugen. Einen zusätzlichen, einmaligen 

Verwaltungskostenzuschuss des WLSB im Nachgang zum Corona-

jahr 2021 rundete diese positive Entwicklung ab.

Beim Neustart der Württ. Meisterschaften konnten die Starterzah-

len aus dem Vorcoronajahr 2019 noch nicht ganz erreicht werden, 

sodass sich hier die Startgeldeinnahmen um ca. 15% reduzier-

ten. Allerdings wurde sowohl bei den Wettkämpfen als auch im 

Kaderbetrieb durch entsprechenden Mitteleinsatz versucht, die 

Bedingungen für ein erfolgreiches Abschneiden bei sportlichen 

Veranstaltungen zu schaffen.

Weitere Investitionen wurden im Bereich Digitalisierung getätigt. 

Die Landesgeschäftsstelle nutzt das EDV-Netzwerk des SpOrt Stutt-

gart, im Jahr 2022 war ein Austausch der PCs notwendig. Auch 

die Homepage des WSV musste aufgrund eines Systemupgrades 

komplett überarbeitet werden. Eine zeitgemäße und attraktive 

Außendarstellung des Verbandes in diesem Bereich konnte so er-

möglicht werden. Beide Maßnahmen bedeuteten höhere Kosten 

im EDV-Bereich.

Im Bereich des WSV-Schulungszentrums ließen sich durch intensive 

Zusammenarbeit mit dem Württ. Landessportbund und der Lan-

desportschule Ruit für alle Seiten faire Nutzungsvereinbarungen 

erzielen, die den WSV-Haushalt besonders im Rahmen der Neben-

kosten künftig entlasten werden.

Insgesamt hat es der WSV auch in diesem Jahr geschafft, durch 

gutes Wirtschaften ein positives Jahresergebnis zu erzielen und 

allen Zahlungsverpflichtungen insbesondere der Kredittilgung des 

WSV-Schulungszentrums nachzukommen. Trotz dieser Zahlungen 

verbesserte sich erneut die Liquiditätssituation des Verbandes. Im 

Rahmen der so genannten Überbrückungshilfe III hat der WSV im 

vergangenen Jahr einen entsprechenden Antrag auf Ausgleich ent-

standener Verluste während der Corona-Pandemie gestellt. Aktuell 

warten wir auf den endgültigen Bescheid zu diesem Verfahren.

Detailliertes Zahlenmaterial zu allen anderen Positionen kann der 

Bilanz und G+V Rechnung für das Haushaltsjahr 2022 entnommen 

werden.

 

Alles Werden ist Entwicklung in dem Sinne, daß Mögliches wirklich wird.
     Aristoteles (384 - 322 v. Chr.), griechischer Philosoph, Schüler Platons, Lehrer Alexanders des Großen von Makedonien



11SWDSZ 4/2023 11SWDSZ 4/2023

Jugend

Das Jahr 2022 stand für die WSJugend anfangs noch unter Coro-

nabedingungen – dann aber unter dem Motto „Aufholen und zu 

einer (wenn auch neuen) Normalität übergehen“. 

Die erste Sitzung der WSJugend am Anfang des Jahres diente zur 

Planung und Ausrichtung. Hier stand neben der Berufung der Ju-

gendreferenten die weitere Social-Media- und Veranstaltungspla-

nung. Sowohl das Rätsel als auch Wochencocktail und Videos sollten 

fortgesetzt werden. Intensivieren wollten wir auch die Werbung 

für unsere Veranstaltungen, in denen begleitend gleich die Moda-

litäten für die Anmeldung und Qualifikation übermittelt wurden.  

Leider musste hier auch gleich die Absage der ersten Veranstaltung 

beschlossen werden, nämlich das Königsschießen. Auch die Modali-

täten des Shooty Cups wurden noch einmal überdacht. So gingen 

wir auf Nummer sicher und richteten auch die Landeswettkämpfe 

dezentral in den Vereinen und Kreisen aus, um unseren Sieger für 

das große Finale in München zu finden. 

Ende Januar folgte die traditionelle Arbeitstagung der Deut-

schen Schützenjugend (DSJ) in Wiesbaden. Die Aktivitäten, die 

für das Jahr geplant waren, wurden alle mit einem Corona-Plan 

versehen. Im Bereich Sport ging es auch wieder um die Deut-

sche Meisterschaft Lichtschießen, die im Rahmen des Junioren 

Weltcup in Suhl durchgeführt werden sollte. Aktuell wird hier 

„Faszination Lichtschießen“, aber auch das „Wettkampforien-

tierte Lichtschießen“ mit einer freien Meldung angeboten.  

Im Bereich Bildung sollte das Thema Digitalisierung, E-Learning und 

Unterstützung durch Erklärvideos ergänzt werden, sodass sich die 

Präsenzzeit für Lehrgänge verkürzt. 

Die Kreise führten mit den Vereinen den Landesentscheid des Shooty 

Cups an verschiedenen Standorten durch. Die Ergebnisse wurden 

der Landesjugendleitung gemeldet und so die Gewinner gekürt. 

Diese vertraten uns als Team Württemberg dann in München beim 

großen Finale der Landesverbände. Nach dem Einmarsch der Sport-

ler mit Landesfahne und dem Jugend-Maskottchen in Lebensgröße 

schossen die Sportler ein 20-Schuss-Programm. Unsere Jungschüt-

zen konnten gute Ergebnisse erzielen, aber es reichte leider nicht 

unter die ersten acht Teams und somit waren wir beim Finale der 

Spitzenschützen nur Zuschauer. 

Die Team Cups sind Wettbewerbe der Schüler als Landesverbands-

mannschaften, welche von unseren Kadersportlern besetzt werden. 

Es starten je drei Schüler in den Disziplinen Bogen, Gewehr und 

Pistole. Am Samstag finden die Vorkämpfe statt und die besten 

acht Mannschaften qualifizieren sich für das Finale am Sonntag. 

Dieses wird im KO-System durchgeführt. Unsere Teams zogen alle 

ins Finale ein. Dort konnte sich das Gewehrteam Platz 1 und das 

Bogenteam Platz 2 sichern. In der Gesamtwertung über alle Diszi-

plinen, dem Mastercup, wurden wir Zweiter. 

Am letzten Juni-Wochenende konnte der Rahmenwettbewerb 

Lichtschießen bei den Württembergischen Meisterschaften durch-

geführt werden. Ein Dank geht hierbei an unseren Landessportleiter 

für die Möglichkeit, den Wettbewerb in der Multihalle wie bei den 

„Großen“ zu schießen und ein weiterer Dank geht an unseren 

Landesgeschäftsführer Günter Schray für die guten Verbindungen 

zu FWB und die Bereitstellung der Red-Dot-Anlagen. Über 30 Teil-

nehmer nahmen an dieser Veranstaltung teil. So konnten sich unsere 

Jüngsten in verschiedenen Disziplinen und Altersklassen aufgelegt 

oder frei messen. Die Siegerehrung fand mit den anderen Sieger-

ehrungen statt und die Gewinner strahlten und wollten das Podium 

fast nicht mehr verlassen. 

Die Verbandsrunde wurde wieder mit Hin- und Rückrunde ausge-

tragen und die besten fünf Mannschaften qualifizierten sich für den 

Endkampf in Hannover. Der Vorkampf fand im Landesleistungszen-

trum in Pforzheim (Baden) statt. Hier konnten unsere Kadersportler 

schon einige Erfolge einfahren. Für den Rückkampf ging es dann 

nach München. Hier standen unsere Sportler ebenfalls auf dem 

Podest. So konnten sich die Teams der folgenden Disziplinen Bogen, 

LG, KK 3x20, LG 3-St. und LP-Mix für den Endkampf qualifizieren, 

sowie auch vier Einzelsportler in LP-Mehrkampf, LP und SFP. Am 

Ende reichte es für unser Bogenteam für Platz 3, dem LP-Mix Team 

für Platz 2, der LG 3-Stellungs Mannschaft für Platz 3 und einem 

dritten Platz im LG Schüler Einzel. 

Beim Landessportjugendtag der Württembergischen Sportjugend 

(WSJ) konnte die WSJugend ihre Delegiertenstimmen mit Angelika 

Koch, Alexander Leins und Katrin Rudau ebenfalls sichern und bei 

der Delegiertenversammlung über die geänderte Jugendordnung 

abstimmen, bei den Wahlen das neue Gremium wählen, sowie die 

Vertreter der Sportkreisjugenden und der Fachverbände bestätigen. 

Katrin Rudau wurde als stellvertretende Fachverbandsvertreterin in 

den Sportjugendvorstand gewählt. Somit sind die Sportschützen 

auch in unserem württembergischen Dachverband vertreten. Als 

Aufgabe hat sich der Sportjugendvorstand gestellt, daran zu arbei-

ten, dass Kinder und Jugendliche (wieder) in die Vereine und zum 

Sport kommen, was vor allem über Aktionen der Öffentlichkeits-

arbeit erreicht werden soll.
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Über das Jugendwochenende konnte die WSJugend auf der DM in 

München wieder ihren Cocktailstand eröffnen. Dieser wurde trotz 

der Gegenveranstaltung des Kampagnenpartners der DSJ „Alko-

holfrei Sport genießen“ der BZGA sehr gut angenommen. Weiter 

konnten wir auch einige Eindrücke des Shooty Cups und der Schü-

ler- und Jugend-Starter in Bildmaterial einfangen und präsentieren. 

Im September stand dann der Bundesjugendtag in Wetzlar (Hessen) 

an, der über drei Tage in Präsenz durchgeführt werden konnte. Die 

Freude über persönliche Treffen und Gespräche war allen Teilneh-

mern anzumerken. Auch der Besuch im Leika-Museum und das 

Escape-Room-Game durch die Stadt waren mit viel Spaß verbun-

den. Den Abschluss bildete die Gremientagung am Sonntag, bei 

der auch der Antrag auf Änderung der Finalregeln der Team Cups 

positiv verabschiedet wurde. Parallel dazu besprachen die Jugend-

sprecher die Kampagnen. 

Der Schülercup im Oktober bildete den Abschluss der sportlichen 

Veranstaltungen der WS-Jugend. Nach Corona wurde ein deutlicher 

Teilnehmerrückgang festgestellt. Reiz der Veranstaltung war, dass 

nicht nur die reine Schießleistung, sondern eine Gesamtwertung 

aus Geschicklichkeits-, Koordinations- und Schießleistung zählte. 

Besonders das Lichtschießen erfreut sich hier immer mehr großer 

Beliebtheit und wir konnten fast 40 Starter verzeichnen. 

Ende Oktober besuchte eine kleine Delegation dann noch die 

Herbsttagung der WSJ, dieses Mal in Ruit. Diese stand unter dem 

Motto „Nachhaltigkeit im Sport“, ein Thema, das viele betrifft und 

im Kleinen anfängt. Wir unterstützten das Abendprogramm mit 

Licht- und Blasrohrschießen, was von den Teilnehmern mit großem 

Interesse angenommen wurde. Auch bei dieser Veranstaltung konn-

ten die Beziehungen zu anderen Sportvereinen und -verbänden 

ausgebaut werden, denn „[…] es ist immer wieder gut über den 

eigenen Tellerrand hinauszuschauen“.

Als letzte große Veranstaltung in 2022 fand der Landesjugendtag 

in Oberböbingen (Schützenkreis Schwäbisch Gmünd) mit neuem 

Konzept und Präsenz statt. So war es ein großes Netzwerktreffen, 

bei dem die Jugendleiter und Interessierte einen Vortrag über die 

aktuelle Sportordnung und was hierbei besonders mit Kindern zu 

beachten ist von Oliver Raisch geboten bekamen. Parallel fand 

für die Jugendsprecher und Interessierte der Workshop „Von der 

Jugend für die Jugend“ statt. Hier wurden die Kampagnen der 

WSJugend, aber auch die der WSJ und der DSJ vorgestellt. Nach 

einer kleinen Pause, bei der sich die Teilnehmer mit verschiedenen 

Fragestellungen beschäftigen konnten, ging es dann in den De-

legiertenteil des Tages. Nach den Grußworten von Anne Köhler der 

WSJ und einiger befreundeter Verbände, lobte auch der WSV-Prä-

sident Reinhard Mangold die Jugendarbeit des Gremiums, nicht zu-

letzt was die Social-Media-Arbeit betrifft. Einige Jugendengagierte 

konnten für ihre Arbeit mit Ehrungen ausgezeichnet werden. Im 

Anschluss fanden die Wahlen statt. Katrin Rudau stand wieder als 

Landesjugendleiterin zur Verfügung, als 2. Stellvertreterin konnte 

Angelika Koch (zuvor Jugendreferentin) gewählt werden. Neu im 

Gremium ist Laura Haag. Sie ist engagierte Jugendleiterin in Neckar-

sulm, interessiert sich für unsere Jugendarbeit und will sich hierbei 

aktiv einbringen. Wir freuen uns auf neue Ideen und eine gute Zu-

sammenarbeit. Ein Dank geht an dieser Stelle auch noch mal an den 

Ausrichter Oberböbingen für die Bereitstellung des Schützenhauses, 

was die Ausrichtung des Landesjugendtages ermöglichte. 

Den Jahresabschluss bildete die Klausurtagung der Jugend, in wel-

cher die Ausrichtung der Veranstaltungen besprochen und eine 

Überarbeitung des Jugend Awards auf den Weg gebracht wurde. 

Ebenfalls wurden im vergangenen Jahr diverse Jugendtage der 

anderen Landesverbände besucht und sich so regelmäßig ausge-

tauscht. So konnten immer wieder neue Ideen für die eigene Ju-

gendarbeit mitgenommen werden. Daher ist der Landesjugendtag 

als Netzwerktreffen der Vereine und Kreise sehr wichtig und wird 

von uns weiter als solches gefördert. 

Jede Veränderung und Entwicklung ist wie eine Geburt – schmerzhaft, 
              aber mit wunderbaren Ergebnissen.
         © Mohinder Singh Jus (*1947), Homöopath, Gründer der SHI Homöopathie Schule in der Schweiz und Schriftsteller
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          Keine große Leistung wurde je aus dem 

                Stegreif erbracht. Und so müssen wir uns damit 

         zufrieden geben,  überall auf gleiche Weise 

                    vorwärts zu kommen – Schritt für Schritt.
                                                      Samuel Smiles (1812 - 1904), englischer Arzt, Biograph und Sozialreformer

Mitgliederverwaltung
MitCOM

Seit November 2022 haben nun alle Mitgliedsvereine des WSV einen 

Zugang zur Mitgliederverwaltung und nutzen diesen auch. Damit 

ist die beabsichtigte breite Akzeptanz endlich hergestellt. Immer 

mehr Vereine nutzen nun auch das Modul der Beitragsabrechnung. 

MitCOM bietet hier differenzierte Möglichkeiten, die Beiträge bei 

den Vereinsmitgliedern per Lastschrift einzuziehen. Die Stabilität 

dieses Moduls wird noch optimiert, um die teilweise sehr komplexen 

Vorgänge ohne Einschränkungen zu Ende zu bringen. Das Modul 

wird immer wieder ergänzt und optimiert, um die teilweise sehr 

komplexen und speziellen Beitragsstrukturen unserer Vereine ohne 

Einschränkungen verarbeiten zu können.

Seit Mitte letzten Jahres ist der Einzelzugang aktiv. Jedes WSV-Mit-

glied hat seit diesem Zeitpunkt die Möglichkeit, sich einen indivi-

duellen Zugang anzulegen. Es kann die über sich gespeicherten 

Daten sehen und über den eigenen Bereich auch Starterklärungen 

für das jeweils nächste Sportjahr beantragen. Leider wurde diese 

Funktion noch nicht in dem Maße genutzt wie gehofft, entspre-

chende Werbemaßnahmen werden ergriffen um diese Funktionali-

tät zu verbreiten. In diesem Bereich wird es dann auch zukünftig 

möglich sein, einen Bedürfnisantrag digital zu übermitteln – wenn 

auch lt. gesetzlicher Regelung die Papierform nach wie vor beim 

Verband eingehen muss. Aber, mittels eingebauter Prüfroutinen 

werden einige Voraussetzungen eines vollständigen Antrags schon 

an dieser Stelle vorgenommen werden und erleichtern im Nachgang 

allen Beteiligten die Arbeit.

Eine wichtige Arbeitserleichterung stellt das Ehrungsmodul dar. 

Dieses hat den Ablauf in diesem für den Verband so wichtigen Be-

reich deutlich erleichtert. Vereine oder Untergliederungen geben 

ihre Ehrungsvorschläge zu Verdienstehrungen ein, die jeweils nächs-

te Ebene erhält den Antrag, schaut ihn sich an und bewertet ihn. 

Als letzte Stufe fungiert der Verband, die Anträge werden dort im 

positiven Falle – ggf. nach Prüfung durch die laut Ehrungsordnung 

vorgesehenen Gremien - dann für die vorgesehene Veranstaltung 

vorbereitet und versendet. Bei den langjährigen Ehrungen hat der 

Verein Ende des Jahres die Möglichkeit, alle zu Ehrenden des Fol-

gejahres zu sehen, auszuwählen und direkt über MitCOM an die 

WSV-Geschäftsstelle zu übermitteln. Dort werden die Ehrengaben 

nebst Urkunden wiederum rechtzeitig vor dem angegebenen Ver-

leihdatum gerichtet und an die Vereine versendet.
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Mitgliederstand zum 31.12.2022

Bezirke/Kreise  Vereine  Schüler  Jugend  Junioren  Schützen     Gesamt

1 Region Unterland    92  341  303  512  10.253  11.409
11 Backnang    16    56    61    83  1.875  2.075

12 Heilbronn    31  153  102  216  3.779  4.250

13 Ludwigsburg    32    82    84  119  2.931  3.216

14 Vaihingen    13    50    56    94  1.668  1.868

2 Region Hohenlohe    57  191  193  313  6.244  6.941
21 Bad Mergentheim    10    26    45    66  1.124  1.261

22 Crailsheim    19    16    50    73  1.634  1.773

23 Künzelsau      6    29    19    37     835     920

24 Öhringen      9    59    33    66     828     986

25 Schwäbisch Hall    13    61    46    71  1.823  2.001

3 Region Mittelschwaben  123  472  403  593  12.918  14.386
31 Aalen    31 108  95  176  3.493  3.872

32 Heidenheim    26  124  84  129  2.540  2.877

33 Hohenstaufen    42 143  129  177  4.251  4.700

34 Schwäbisch Gmünd    24 97  95  111  2.634  2.937

4 Bezirk Neckar 105  337  331  432  10.524  11.624
41 Echaz-Neckar 18  96  66  106  2.205  2.473

42 Hohenurach 18  59  47  75  2.119  2.300

43 Lichtenstein 19  28  33  59  1.327  1.447

44 Teck 26  68  75  93  2.158  2.394

45 Uhland 24  86  110  99  2.715  3.010

5 Region Stuttgart 114  478  369  585  13.330  14.762
51 Böblingen 20  88  82  126  2.796  3.092

52 Calw  30  143  94  159  3.213  3.609

53 Esslingen 12  22  29  43  1.351  1.445

54 Leonberg 13  53  35  58  1.433  1.579

55 Stuttgart 17  47  52  76  1.688  1.863

56 Waiblingen 22  125  77  123  2.849  3.174

6 Region Schwarzwald-Hohenz. 108  280  262  463  10.138  11.143
61 Freudenstadt 16  28  29  64  1.364  1.485

62 Neckarzollern  18  61  53  85  1.646  1.845

63 Rottweil 17  66  47  87  1.483  1.683

64 Tuttlingen 14  26  29  91  1.562  1.708

65 Zollernalb  43  99  104  136  4.083  4.422

7 Bezirk Oberschwaben 165  533  623  892  14.547  16.595
71 Biberach-Iller 24  98  76  138  2.572  2.884

72 Ehingen 12  17  42  47  986  1.092

74 Ravensburg 25  84  99  154  2.347  2.684

75 Saulgau 26  94  124  173  1.957  2.348

76 Bodensee 9  26  42  64  893  1.025

77 Ulm 36  161  151  205  3.741  4.258

78 Wangen 33  53  89  111  2.051  2.304

 764  2.632  2.484  3.790  77.954  86.860

Neue Vereine: 7428 TG Bad Waldsee  Auflösungen:  1415 BSV Sternenfels; 3123 HfS Ohmenheim; 5121 BSF Mötzingen;

                           6106 SGi Freudenstadt; 7820 ZV Neutrauchtburg
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Mitgliederverteilung nach Altersgruppen          

0 %              10 %          20 %             30 %               40 %             50 %              60 %             70 %              80 %             90 %            100 %       

Mitgliederentwicklung
Mitgliederzahlen der letzten Jahre

Jahr Mitgliederzahl Zuwachs/Abnahme Veränderung zum Vorjahr

2022 86.860 + 1.000 101,16 %

2021 85.860 - 1.462   98,31 %

2020 87.322 - 1.616   98,18 %

2019 88.938 - 218   99,75 %

2018 89.156 - 127   99,85 %

2017 89.283 + 125 100,14 %

2016 89.158 + 1.024 101,16 %

2015 88.134 - 415   99,53 %

Mitgliederentwicklung

      

Altersklasse  Austritte 2021  Neumitglieder  2022 Austritte  2022  

Schüler  0-13 143 1.052 166

Jugend  14-17 299 570 334

Junioren  18-20 266 171 326

Schützen  27-45 1.345 2.045 1.600

Altersklasse 46-55 498 747 638

Senioren  ab 56 1.786 752 2.137

Summen  4.337 5.337 5.201  

3,03 %  3,99 %  3,24 %                                28,47 %                                                   16,32 %                                                            44,96 %
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Vermögensrechnung zum 31.12.2022

AKTIVA  2019  2020  2021  2022
Anlagevermögen  Euro  Euro  Euro  Euro
Sachanlagen
Ausstattung, Sportbetrieb- und
Geschäftsausstattung  57.003,53  55.106,53  56.804,53  69.286,55
Büroeigentum Mönchseebau  109.837,00  102.940,00  96.043,00  89.146,00
Grund und Boden / Anteil  17.823,63  17.823,63  17.823,63  17.823,63
Instandhaltungsrückl. Büroeigentum  6.008,82  8.952,12  8.498,99  11.271,99
Büroeigentum SpOrt Stuttgart  414.794,00  405.776,00  396.758,00  387.740,00
WSV-Schulungszentrum (Bau)  4.801.061,00  4.881.383,00  4.777.259,00  4.673.135,00
WSV-Schulungszentrum (Ausstattung)  383.783,00  326.508,00  265.573,00  206.594,08

Finanzanlagen
Sparbuch Mietkaution Heilbronn  5.608,37  5.608,41  5.608,45  5.608,49

Umlaufvermögen
Warenbestand / Vorräte  62.243,03  70.176,16  85.515,29  96.356,62

Andere Gegenst. des Umlaufvermögens
Forderungen  10.498,64  4.155,59  9.734,12  11.363,44
Forderungen Darlehensvereine  0,00  0,00  0,00  13.500,00
PayPal Konto  0,00  0,00  1.136,06  4.490,85

BW Bank Girokonto  5.717,15  3.479,78  97.741,37  2.658,85
KSK Girokonten  45.733,35  29.187,71  64.061,52  12.405,65
KSK Spendenkonto  658,45  903,45  0,00  0,00
KSK Sparkonten  650.533,83  870.542,27  880.138,37  1.400.147,22
Girokonto SK Zollernalb  32.632,19  13.490,59  317.160,46  56.221,10
Barkassen  1.848,60  3.446,80  4.204,56  2.869,84

Aktive Rechnungsabgrenzung  109,05  0,00  125,32  6.879,20

 6.605.893,64  6.799.480,04  7.084.185,67  7.067.498,51

PASSIVA  2019  2020  2021  2022
 Euro  Euro  Euro  Euro
Verbandsvermögen  433.589,81  433.589,81  433.589,81  433.589,81
Ergebnisvortrag  16.316,69  20.707,66  21.327,94  22.196,81

Rücklagen
a) Betriebsmittelrücklage  100.000,00  100.000,00  100.000,00  100.000,00
b) Freie Rücklage  1.923.000,00  2.074.000,00  2.217.000,00  2.370.000,00
c) Projektrücklagen  990.000,00  1.170.000,00  1.472.000,00  1.544.000,00

Darlehen WSV-Schulungszentrum  3.079.997,00  2.893.329,00  2.706.661,00  2.519.993,00

Verbindlichkeiten/Rückstellungen
Verbindlichkeiten  37.966,17  95.948,29  117.871,05  51.164,19
sonstige Verbindlichkeiten (Kreise Region Stuttgart)     16.000,00
Rückstellungen  15.800,00  5.800,00  2.100,00  2.100,00

Passive Rechnungsabgrenzung  4.833,00  5.485,00  12.767,00  7.849,00

Bilanzgewinn  4.390,97  620,28  868,87  605,70

 6.605.893,64  6.799.480,04  7.084.185,67  7.067.498,51
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Gewinn- und Verlustrechnung 31.12.2022

    

 Ist 2021  Plan 2022  Ist 2022
Erträge  Euro  Euro  Euro
1.  a) Beiträge für DSB  310.974,80  326.000,00  331.495,05

 b) Beiträge für WSV  576.300,95  595.000,00  603.051,80

 c) Rückfluß WLSB  294.127,05  295.422,00  295.422,12

 d) Beiträge Deckungslückenversicherung  8.490,80  8.400,00  8.467,90

 e) Beiträge Erweiterungsversicherung  9.996,66  10.000,00  10.066,14

2.  Zuschüsse, Spenden  354.292,62  179.779,00  194.475,67

3.  Startgelder  68.593,50  220.500,00  187.731,54

4.  Erträge aus Verkäufen  67.742,13  102.550,00  108.346,50

5.  Zinserträge/Mieteinnahmen  35.087,61  36.010,00  37.609,02

6.  Lehrgangs- u. sonst. Entgelte  143.568,51  196.100,00  192.437,10

7.  Sponsoring  3.897,63  4.500,00  4.092,00

Summe Erträge  1.873.072,26  1.974.261,00  1.973.194,84

zzgl. Verbrauch Rücklagen  135.000,00  233.000,00  150.000,00

  2.008.072,26  2.207.261,00  2.123.194,84
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Gewinn- und Verlustrechnung 31.12.2022 

  Ist 2021  Plan 2022  Ist 2022
Aufwendungen  Euro  Euro  Euro
8.  a) Personalkosten  364.858,26  487.400,00  459.379,14

 b) Presse- und Jugendarbeit  3.763,11  7.300,00  4.245,27

9.  Sachkosten

 a) Raumkosten Heilbronn  10.686,57  10.000,00  7.717,53

    Raumkosten Haus des Sports  30.432,35  32.200,00  35.227,89

    Erbpacht WSV-Schulungszentrum  1.400,00  1.400,00  1.400,00

 b) Beiträge Verbände/Versich.  359.341,37  353.647,00  353.039,72

 c) Beiträge Bezirke/Kreise  70.840,24  44.200,00  51.029,47

    Corona- / Projekt-Fond  0,00  30.000,00  0,00

 d) Reisekosten  8.822,64  14.300,00  15.879,07

 e) Deut. Schützent./Delegierte  320,40  0,00  588,72

    Deutscher Jugendtag  690,00  1.500,00  960,24

 f) Landesschützentag  13.863,97  17.000,00  11.177,44

    Landesjugendtag  2.600,38  5.000,00  2.206,40

 g) Ehrg./Jub./Einw./Geb./Empfänge  3.123,84  9.200,00  10.885,28

 i) Porti, Warenzustellung  15.943,60  20.000,00  20.724,56

 j) Fernsprechgebühren  2.325,49  2.400,00  1.618,71

 k) Bürob./Lit./Drucks./MitglAusw.  12.186,55  12.300,00  10.993,82

 l) Datenverarbeitung  17.297,61  31.800,00  28.828,71

 m) Instandhaltung  6.469,63  28.600,00  12.152,91

 n) Rechts-u.Beratungskosten  6.185,48  16.000,00  9.804,81

10.  Aufwendungen für Sport

 a) Wettkämpfe  97.792,45  268.300,00  233.240,74

    Deutsche Meisterschaften  71.765,65  106.000,00  101.629,78

    Württ. Meisterschaften  12.084,64  70.500,00  58.478,25

    Weitere Wettkämpfe  13.942,16  91.800,00  73.132,71

 b) Lehrgänge  86.151,10  195.550,00  157.125,12

    Kader  58.117,95  118.900,00  94.104,60

    Weitere Lehrgänge  19.267,66  51.650,00  43.928,13

    Talentzentren  8.765,49  25.000,00  19.092,39

 c) LLZ Pforzheim  4.000,00  15.000,00  3.000,00

 f) Arbeitstagungen  4.170,07  13.800,00  7.315,24

 g) Abos SWDSZ/DSZ  74.736,22  75.300,00  74.238,01

11.  Bankspesen/Schuldzinsen  27.276,01  27.000,00  29.330,27

12.  AfA  188.029,41  206.918,00  194.786,79

 a) Normalabschreibung  2.971,41  18.000,00  7.526,88

 b) Geringw. Wirtschaftsgüter  4.084,00  8.000,00  8.241,99

 c) Büroeigentum  6.897,00  6.900,00  6.897,00

 d) Afa HdS  9.018,00  9.018,00  9.018,00

 e) Afa WSV SZ - Ausstattung  60.935,00  61.000,00  58.978,92

 f) Afa WSV SZ - Eigentum  104.124,00  104.000,00  104.124,00

13.  Bilanzgewinn  868,87  0,00  605,70
14.  Zuführung Rücklagen  580.000,00  271.146,00  375.000,00

15. Körpersch./Gewerbesteuer  13.896,64  10.000,00  10.693,28

 

  2.008.072,26  2.207.261,00  2.123.194,84
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Bericht der Rechnungsprüfer für 2022

Am 03. März 2023 wurde in der Geschäftsstelle des Württ. 

Schützenverbandes von den durch den Landesschützentag 

gewählten Rechnungsprüfern die Jahresrechnung 2022 

geprüft. 

Die Buchungsunterlagen der bei der Geschäftsstelle ge-

führten Buchhaltung wurden den Prüfern vollständig zur 

Verfügung gestellt und von diesen stichprobenartig geprüft. 

Die Buchungen sind belegmäßig nachgewiesen.

Die Saldenvorträge vom 01.01.2022 entsprechen den Bilanz-

werten zum 31.12.2021.

Die Jahressalden der EDV-Buchhaltung stimmen mit den 

Daten der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung 

überein. Die Bankbestände laut Bilanz entsprechen dem 

Ausweis in den Kontoauszügen der Banken.

Der Bestand der Kasse ist am Tag der Rechnungsprüfung 

ohne   Beanstandung geprüft worden.

Die Haushaltsansätze wurden im wesentlichen eingehalten. 

Abweichungen sind begründet und belegt.

Den Delegierten des Landesschützentages wird vorgeschla-

gen, das Präsidium, insbesondere den Landesschatzmeister 

für das Rechnungsjahr 2022 zu entlasten.

Landesschatzmeister Klaus Müller, Herrn Schray, Herrn           

Rosenberg und den übrigen Mitarbeitern der Geschäfts-

stelle danken wir für die bereitwillige Unterstützung bei der              

Prüfung und für die im Jahr 2022 geleistete Arbeit.

Stuttgart, 03. März 2023

Alfred Leberle   Wolfgang Trapp

Die ersten Schritte sind wertlos,
                wenn der Weg nicht zu Ende gegangen wird.
              Shankara, (788 - 820), indischer Philosoph und Heiliger
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Aus dem WSV

Nachruf Andreas Wiest
In stiller Trauer nehmen wir Abschied von 

Andreas Wiest
15.10.1962  -  26.02.2023

der im Alter von 60 Jahren völlig überraschend verstorben ist.

Herr Wiest war von 1983-1987 Stellv. Landesjugendleiter sowie von 2001 bis 2004 Landesschulungsleiter des Württember-       

gischen Schützenverbandes. 

Als Trainer verschiedener Bundes- und Regional-Ligamannschaften sowie als Landestrainer unterstützte er zahlreiche                         

Sportlerinnen und Sportler auf ihrem sportlichen Weg. Sein Herz gehörte dem Schießsport.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen. Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Im Namen des Württ. Schützenverbandes 

Reinhard Mangold

Präsident

Aus dem WSV

Vereinsjubiläen im Württembergischen Schützenverband

Schützenvereine sind in der Sportlandschaft tief verankert und nicht mehr wegzudenken. 

Der WSV konnte im Jahr 2022 zwei beeindruckende Vereinsjubiläen feiern: 500 Jahre SGi 

Öhringen und 600 Jahre SGi Ellwangen.

Gerne tragen auch wir unseren Teil zu einem Vereinsjubiläum bei, z.B. in Form eines Grußwortes 

bei der Jubiläumsveranstaltung und/oder einer Ehrengabe zum Jubiläum. 

Da bei unseren knapp 800 Vereinen über ein Jahr verteilt das ein oder andere Jubiläum stattfin-

den kann, benötigen wir etwas Vorlauf, um die Termine zu koordinieren. Bitte reichen Sie des-

halb Einladungen zu Ihrem Vereinsjubiläum mindestens acht Wochen vor der Veranstaltung ein.

Der Verband gewährt ab dem 25-jährigen Jubiläum und nur bei durch 25 teilbaren Jubiläen eine Ehrengabe in Form eines 

Einkaufsgutscheins für den WSV-Shop im Wert von 100,00 € bis 250,00 € je nach Alter des Vereins. Bei hochrangigen 

Jubiläen ab dem 200.ten kann der Einkaufsgutschein durch eine Ehrenscheibe ersetzt werden.

KORREKTUR – Leider hat sich in der Ausgabe März 2023 der Fehlerteufel eingeschlichen. Die Korrekturen sind im Fol-

genden rot hinterlegt.

Die folgenden Jubiläumsgaben sind vom Deutschen Schützenbund vorgesehen:

Medaille Dank und Anerkennung

Bronze (100/150 Jahre), Silber (200/250 Jahre), 

Gold (300/350 Jahre)

 Fahnennagel

 Bronze (125/175 Jahre), Silber (225/275 Jahre), 

 Gold (325/375 Jahre)

Wir komplettieren den Bereich Jubiläumsgaben 

noch mit dem

    

 Miniaturbanner inkl. Tischständer 

 des DSB.

 Dieses kann ab dem 400-jährigen 

 Bestehen eines Vereines und danach 

 im 25-Jahres-Rythmus beim DSB 

 beantragt werden.
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Aus dem WSV

Der Württembergische Schützenverband 1850 e.V. (WSV) ist mit seinen knapp 800 Vereinen und 

86.000 Mitgliedern der größte Fachverband für Schieß- und Bogensport in Baden-Württemberg.

In Kooperation mit der DHBW Stuttgart bieten wir zum 01.10.2023 einen Studienplatz

Duales Studium BWL-Dienstleistungsmanagement-Sportmanagement
(Bachelor of Arts)

Die Studiendauer beträgt drei Jahre (6 Semester) und beinhaltet einen dreimonatigen Wechsel zwischen Theoriephasen an der DHBW 

Stuttgart und Praxisphasen beim WSV.

Während des Studiums werden die Bereiche Betriebswirtschaftslehre, Marketing, Volkswirtschaft, Recht, Personal- und Projektma-

nagement, Eventmanagement, Sportmarketing, Sportrecht, etc. vermittelt.

In den Praxisphasen werden Einblicke in alle Arbeitsfelder des WSV ermöglicht. Wir freuen uns auf die Mithilfe bei Veranstaltungen, 

Organisation von Lehrgängen und Seminaren, etc.

Dein Profil:

• Fachgebundene oder allgemeine Hochschulreife

• Interesse am Sport und der Arbeitsweise eines Sportfachverbands

• Kenntnisse im Sportschießen wären wünschenswert

• Aufgeschlossenheit, gute Kommunikationsfähigkeit und Eigenverantwortlichkeit

Bitte sende Deine Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis zum 30. April 2023 bevorzugt per Mail an bewerbung@wsv1850.online 

oder per Post an Günter Schray, Württembergischer Schützenverband 1850 e.V., Fritz-Walter-Weg 19, 70372 Stuttgart.

Postalische Bewerbungen werden nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens vernichtet und nicht zurückgesendet.

Weitere Informationen zum Studium findest Du auf der Website der dualen Hochschule Baden-Württemberg.

Der Württembergische Schützenverband 1850 e.V. (WSV) ist mit seinen knapp 800 Vereinen und 

86.000 Mitgliedern der größte Fachverband für Schieß- und Bogensport in Baden-Württemberg.

Ausbildungsplatz Sport- und Fitnesskaufmann/-frau (m,w,d)

Wir freuen uns auf die Bewerbungen von jungen, engagierten und kommunikativen Menschen, die in einem Team von sieben Mit-

arbeitern die Arbeit einer Verbandsgeschäftsstelle in ihren vielseitigen Bereichen kennenlernen möchten.

Unsere Geschäftsstelle liegt im Neckarpark Stuttgart und ist mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut zu erreichen.

Beginn der Ausbildung ist der 01. September 2023.

Bitte sende Deine Bewerbung bis 15. Mai 2023 bevorzugt per Mail an bewerbung@wsv1850.online oder per Post an Günter Schray, 

Württembergischer Schützenverband 1850 e.V., Fritz-Walter-Weg 19, 70372 Stuttgart.

Postalische Bewerbungen werden nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens vernichtet und nicht zurückgesendet.

Bei Rückfragen melde Dich gerne unter der Rufnummer 0711/28077-300
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WSV Sport WSV Sport

Vom 10.-12.03.2023 fand auf der Olympiaschießanlage in München 

Hochbrück die Deutsche Meisterschaft der Bogenschützen statt. 

Hier ermittelten insgesamt 500 Sportler und Sportlerinnen in den 

jeweiligen Klassen ihre Deutschen Meister. Sowohl Recurve-, als 

auch Compound- und Blankbogen traten gegeneinander an, um 

die begehrten Medaillen zu sammeln.

Der WSV stellt in der Schülerklasse weiblich und männlich die 

Deutschen Meister mit Jessica Liu und Luis Schäuffele auf!

In der Schülerklasse A (die jüngsten Athleten bei der DM) waren 

20 Schülerinnen aus 8 Landesverbänden und 29 Schüler A aus 12 

Landesverbänden am Start. Mit insgesamt 13 Sportlern stellte der 

Bayrische Sportschützenverband die größte Teilnehmerzahl dar, 

gefolgt von Württemberg mit 9 Athleten.

Die 9 Athleten (4 männlich und 5 weiblich) stellen auch die Leis-

tungsspitze in WT dar und sind Mitglieder der Württembergischen 

Leistungsförderung der D2 und D1 Verbandskader. 

Folgende Schützen gingen an den Start:

Jessica Liu Finn Stohrer

Jule Bauer Tim Rauer

Merle Frie Luis Schäuffele

Klara Reinhardt Timo Haller

Zehra Su Okuducu 

In vier Durchgängen wurde jeweils auf 32 Scheiben mit je 4 Bogen-

sportlern geschossen. Gut gelaunt, aber sichtlich nervös, trafen am 

Sonntagmorgen die Nachwuchsschützen in der Wettkampfstätte 

ein. Außer für Klara, war es für alle anderen die erste Deutsche 

Meisterschaft und eine neue Erfahrung, sich mit den besten Schüt-

zen Deutschlands zu messen. Nach dem Bogenaufbau und der 

Bogenkontrolle erfolgte vor dem Wettkampfbeginn ein gemein-

sames Aufwärmen. Anschließend folgten die Begrüßung sowie 

die Vorstellung der Kampfrichter. Endlich war es dann so weit, das 

Einschießen konnte beginnen. 4 mal je 2 Minuten Zeit konnten 

die Schützen nutzen, um ihre Visiere feinzujustieren, Sicherheit 

zu erlangen und Selbstvertrauen zu tanken. Und dann ging es los 

mit Durchgang Nummer 1. Mit den ersten 30 Pfeilen war es bei 

manchen Sportlern eine gefühltechnische Achterbahn. Viele Pfeile 

flogen ins Gold, aber so manch ein Pfeil verfehlte das anvisierte 

Gold und landete in einer der roten Ringzahlen (7 oder 8). An und 

für sich nicht schlecht, aber um ganz oben mitzukämpfen, durften 

sich die Athleten keine 7 oder 8 leisten. Zur Halbzeit nach 30 Pfeilen 

kam es zum folgenden Stand:

Jessica Liu 284 Platz 1

Klara Reinhardt 274 Platz 3

Merle Frie 265 Platz 7

Zehra Su Okuducu 265 Platz 7

Jule Bauer 241 Platz 20

Luis Schäuffele 283 Platz 1

Tim Rauer 280 Platz 4

Finn Stohrer 271 Platz 15

Timo Haller 253 Platz 25

Die zweiten 30 Pfeile sind immer mental und physisch sehr an-

spruchsvoll. Die Sportler wissen um ihre erbrachten Leistungen und 

ihren Stand im aktuellen Ranking. Aber nicht nur bei den Sportlern 

stieg die Anspannung, auch bei den Eltern und Trainern. 

Bei den Schülern kämpften 7 Sportler um die heißbegehrten Me-

daillen. Luis konnte sich im zweiten Durchgang um 2 Ringe steigern 

und konnte somit die Konkurrenz auf die Plätze verweisen. 

Tim konnte seine super Leistung nicht ganz halten, schoss aber mit 

der Gesamtleistung 20 Ringe über seiner persönlichen Bestleistung 

und strahlte am Ende über sein Ergebnis. Finn war am Anfang 

sichtlich nervös und konnte die im Training erbrachten Leistungen 

nicht im ersten Durchgang umsetzen. Im zweiten Durchgang fand 

Finn wieder zu seinen Stärken zurück, konnte sich um 14 Ringe 

verbessern und mit 285 Ringen, zusammen mit Luis, das Bester-

gebnis in Durchgang 2 erzielen. Timo, ebenfalls mit hohen Erwar-

tungen angereist, konnte seine Leistung nicht ganz umsetzen. Bei 

den zweiten 30 Pfeilen gelang es ihm besser und er konnte sich 

um 16 Ringe steigern.

Währenddessen verteidigte Jessica ihre 10 Ringe Vorsprung aus dem 

ersten Durchgang zur Zweitplatzierten bis zum Ende hin. So konnte 

sie sich am Ende des Turniers über die Goldmedaille freuen. Auch 

Klara konnte den 3 Platz aus der Halbzeit verteidigen und nahm 

am Ende die Bronzemedaille überglücklich mit nach Hause. Auch 

Merle konnte sich deutlich steigern und konnte sich noch auf Platz 

5 hocharbeiten. 14 Ringe mehr als im ersten Durchgang bedeutete 

am Ende einen guten 5. Platz.  Zehra lieferte eine solide und kon-

stante Leistung ab, vielleicht nicht ganz zufrieden, aber am Ende 

doch sehr erleichtert, den Wettkampf erfolgreich abgeschlossen zu 

haben. Jule hingegen hatte einen rabenschwarzen Tag, es lief über-

haupt nicht. Trotzdem kämpfe Jule um jeden Ring. Sie gab nie auf! 

Am Ende ist zu sagen, dass die erbrachten Leistungen der 

einzelnen Sportler auch eine Leistung des gesamten Teams 

war. Ein super Teamgeist in der Vorbereitung und während 

der deutschen Meisterschaft. 

Deutsche Meisterschaft der Bogenschützen in München –                 
Bärenstarker Auftritt der WSV-Kaderschützen
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WSV Sport

Der Endstand nach 60 Pfeilen:

Jessica Liu 284 / 278 Platz 1

Klara Reinhardt 274 / 276 Platz 3

Merle Frie 265 / 279 Platz 5 

Zehra Su Okuducu 265 / 268 Platz 10

Jule Bauer 241 / 225 Platz 20

Luis Schäuffele 283 / 285 Platz 1

Finn Stohrer 271 / 285 Platz 6

Tim Rauer 280 / 274 Platz 8

Timo Haller 253 / 269 Platz 20

In der Mannschaftwertung errang die SGi Welzheim Platz 1 mit den 

Schützen Jessica Liu, Klara Reinhardt und Finn Stohrer. 

   

Auch bei den erwachsenen Bogenschützen verliefen die Wett-

kämpfe gut. Insgesamt wurden für den WSV 4x Gold, 4x Silber 

und 5x Bronze erzielt. Die WSV-Medaillengewinner im Überblick: 

• 1. Platz, Luis Schäuffele (SGi Ditzingen), Recurve Schüler A männlich

• 1. Platz, Jessica Liu (SGi Welzheim), Recurve Schüler A weiblich

• 1. Platz, Diana Wiesner 

 (BSV Ulm), 

 Blankbogen Damen

 (Foto: Anje Hoffman)  

 

• 1. Platz, Sgi Welzheim (Jessia Liu, Finn Stohrer, Klara Reinhardt),

 Mannschaft Recurve Schüler

• 2. Platz, Jonathan Vetter 

 (SGi Ditzingen), 

 Recurve Herren  

 (Foto: Antje Hoffmann)

• 2. Platz, Lea Hutzler 

 (SV Tell Weilheim), 

 Recurve Jugend weiblich  

 (Foto: Antje Hoffmann)

• 2. Platz, Jan Hoffmann 

 (SGi Ditzingen), 

 Compound Master  

 (Foto: Antje Hoffmann)

Luis Schäuffle und Jessica Liu des Bogenkaders wurden für die Schüler-
klasse weiblich und männlich Deutsche Meister. Klara Reinhard schaff-
te es auf Platz 3. Beide Mädchen landeten als Schüler-Mannschaft mit 
Finn Stohrer, stellvertretend für die Sgi Welzheim, auf Platz 1. 
          (Fotos: Antje Hoffmann)
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• 2. Platz, Philipp Malte 

 (SV Brochenzell), 

 Blankbogen Jugend  

 (Foto: Antje Hoffmann)

• 3. Platz, Klara Reinhardt (SGi Welzheim), Recurve Schüler A weiblich 

• 3. Platz, Jennifer Walter 

 (SV Weil im Schönbuch), 

 Compound Damen  

 (Foto: Andreas Böhm)

• 3. Platz, Thomas Leidhold 

 (SV Michelfeld), 

 Blankbogen Master  

 (Foto: Antje Hoffmann)

• 3. Platz, Manuel Feser 

 (SpS Bergatreute), 

 Blankbogen Jugend

 (Foto: Antje Hoffmann)

• 3. Platz, SGi Ditzingen (Jonathan Vetter, Markus Greul und 

 Tobias Aretz), Mannschaft Recurve Herren (Foto: Antje Hoffmann)

Wir wünschen unseren Bogenschützinnen und 
-schützen alles Gute und weiterhin viel Erfolg! 

Die Gesamtergebnisliste finden Sie auf unserer Homepage unter 

https://www.wsv1850.de/sport/deutsche-meisterschaften. 

Impressionen der Meisterschaft können Sie auf unserer Facebook-

Seite anschauen. 

Die nächste DM Bogen Halle für das Sportjahr 2024 wurde bereits 

bekannt gegeben: Vom 08. bis 10. März 2024 wird im Glaspalast 

Sindelfingen um Medaillen gekämpft. Die ausrichtenden Vereine 

werden BC Magstadt, SV Weil im Schönbuch und BSC Schömberg 

sein. Bereits 2003 wurde dort schon einmal eine DM von der SGi 

Welzheim durchgeführt. Wir freuen uns!            (ah/ab/red)

 
Mit diesem T-Shirt wurde bereits für die DM 2024 in Sindelfingen         
geworben.                   (Foto: Andreas Böhm)

Die Weichen für die nächste DM Bogen Halle 2024 sind gelegt.
              (Foto: Andreas Böhm)

WSV Sport WSV Sport
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SK Öberböbingen 1 LG und TSV Ötlingen LP Meister der 
Landesligen Auflage
Auflageschützen und -schützinnen machen es am letzten Wettkampftag nochmals spannend!

Wie es sich bereits nach dem 

zweiten Wettkampftag ange-

deutet hat, gab es am dritten 

und letzten Wettkampftag der 

Landesliga, in den Auflagedis-

ziplinen Luftgewehr und Luft-

pistole, doch den einen oder 

anderen Positionswechsel. Wie 

eng es zuging, zeigen die Er-

gebnisse, wo nach sechs Wett-

kämpfen Zehntel Ringe über 

die Platzierungen entscheiden 

mussten.

Zum Abschluss konnte der 

SK Oberböbingen seinen Vor-

sprung auf 25,8 Ringe aus-

bauen und feiert so eine mehr 

als verdiente Meisterschaft mit 

5702,5 Ringen. Auf Position 

Zwei folgt ihnen die SGI Stutt-

gart mit 5676,7 Ringen. Mit 

zwei Top-Resultaten am letzten 

Schießtag konnte man sich so 

von Rang 4 auf 2 vorschieben. 

Die zweite der SK Oberböbin-

gen konnte mit 5673,5 Ringen 

ihren dritten Rang vom zweiten 

Wettkampftag verteidigen. Mit 

nur 0,3 Ringen weniger reiht 

sich der SSV Mundelsheim auf 

Rang vier ein.

In der Einzelwertung Luftge-

wehr gab es auch ein munteres 

Wechselspiel in den Platzierun-

gen. Auch hier feiert mit Utz 

Matthias (SK Oberböbingen 1) 

einen unangefochtenen Sieg 

mit 1914,4 Ringen, aber bereits 

auf Rang zwei folgt ihm Fetz 

Gerhard von den Ammerbu-

cher Sportschützen mit 1899,5 

Ringen. Rang drei nimmt zum 

Abschluss Dangelmaier Willi 

von der SGes Hussenhofen ein 

(1899,2). Ringgleich folgt ihm 

Luftgewehr-Auflage Mannschaftsergebnisse 3. Wettkampftag:

Hock Helmut (SV Stetten – Fil-

der) auf Rang vier. Wie ausge-

glichen das Teilnehmerfeld war, 

zeigt auch, dass in den Top Ten 

Schützen neun Vereine vertre-

ten sind. Nur die SGI Stuttgart 

konnte sich mit zwei Vertretern 

hier einreihen.

Noch spannender verlief es in 

der Auflagerunde Luftpisto-

le! Am letzten Wettkampftag 

musste die SGI Hechingen, 

knapp geschlagen ihren Platz 

an der Sonne wieder abgeben. 

Obwohl der TSV Ötlingen im 

sechsten Wettkampf ihr Nega-

tivergebnis der gesamten Runde 

ablieferten, konnten sie von 

Hechingen nicht mehr gestoppt 

werden. Mit 5522,0 zu 5521,1 

Ringen ging hier somit der Titel 

an den TSV Ötlingen. Rang drei 

belegte zum Abschluss der SV 

Luftpistole-Auflage Mannschaftsergebnisse 3. Wettkampftag:

Schwieberdingen mit 5448,1 

Ringen, gefolgt von SGI Korn-

westheim 2 und 1.

Einen Start-Ziel-Sieg legte 

Schimpel Saskia von der SGI 

Kornwestheim 2 in der Einzel-

wertung hin. Mit 1860,3 Ringen 

zu 1852,4 Ringen vor Baur Dirk 

(SGI Hechingen) konnte sie den 

ersten Platz erzielen. Trotz Sai-

sonbestleitung von 312,7 Rin-

gen, konnte Baur Dirk nie den 

ersten Platz übernehmen. Bei-

den Schützenkameraden folgt 

auf Rang drei Geipel Markus 

(TSV Ötlingen) mit 1841,1 Rin-

gen. Ihm auf den Fersen folgt 

seine Vereinskameradin Nitsch 

Tordis-Arlett mit 1840,1 Ringen. 

Bemerkenswert ist auch, dass 

sich unter den Top 8 Schützen 

drei aus Hechingen und vier aus 

Ötlingen platziert haben.

Zum Abschluss der Winterrunde 

gratulieren die WSV-Sportlei-

tung und die Geschäftsstelle 

allen Teilnehmern für ihre tollen 

Leistungen, ebenso bedankt sie 

sich bei allen Schützinnen und 

Schützen für ihre Teilnahme 

an den Auflagerunden. Dank 

auch vom Obmann für die tolle 

Zusammenarbeit, so dass die 

Auflage-Runden reibungslos 

durchgeführt werden konnten. 

Bereits jetzt freut man sich auch 

auf die neue Auflage-Runde 

2023/2024. Informationen dazu 

wird es dann zeitnah auf der 

Homepage (wsv1850.de) ge-

ben. Alle weiteren Ergebnisse 

zum dritten Wettkampftag der 

Saison 2022/23 findet ihr unter 

www.wsvligen.de.          (k-hh)

WSV Sport WSV Sport



26 SWDSZ 4/2023

Impressionen 
zum 

Saisonabschluss:

Luftgewehr Auflage 
Teamwertung

Meister SK Oberböbingen 1

Rang 2: SGI Stuttgart Rang 3 SK Oberböbingen 2

Luftgewehr Auflage Teamwertung

unsere 
Top Teams 

und 
Schützen/innen

WSV Sport WSV Sport
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Luftpistole Auflage 
Einzelwertung

Luftgewehr Auflage 
Einzelwertung

2. Fetz Gerhard, SPS Ammerbuch 1. Utz Matthias, SK Oberböbingen 1 3. Dangelmaier Willi, SGes Hussenhofen

Luftpistole Auflage 
Teamwertung

Rang 2 SGI Hechingen Rang 3 SV Schwieberdingen

Meister TSV Ötlingen

2. Baur Dirk, SGI Hechingen 1.Saskia Schimpel, SGI Kornwestheim 3. Geipel Markus, TSV Ötlingen

WSV Sport WSV Sport
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Jugend

Die Multiveranstaltung am vergan-

genen Wochenende vom 10. bis 12. 

März warf ihre Schatten mit einigen 

Planungen voraus. 

Zu den 20 qualifizierten Mann-

schaften des Shooty Cups in den 

Disziplinen Luftgewehr und Luftpis-

tole kamen noch 56 Teilnehmer des 

Königsschießens in LG, LP und dem 

Lichtschießen, unterteilt in aufgelegt 

und frei, und 86 Starts der WSV Rang-

liste in den kaderüblichen Disziplinen LG, LP, LG 3-Stellung, KK 3x20 

und Sportpistole. So waren die Stände des Schulungszentrums in Ruit 

allesamt sehr gut belegt, es herrschte den ganzen Tag Hochbetrieb.  

Neben den Schießdisziplinen bot die WSJugend typischerweise ein 

Rahmenprogramm an. Hier konnten sich die jungen Schützen nicht 

nur mit dem Schießen und der Siegerehrung beschäftigen, sondern 

auch wieder das Blasrohrschießen austesten. Dies wurde wie immer 

sehr gut angenommen. Ebenfalls sehr beliebt war das Bechersta-

peln oder auch der „Jenga“-Turm. Das Teamspiel des letztjährigen 

Aktions-Pakets der „Move Kampagnen“ wurde auch wieder von 

vielen gemeinsam mit viel Begeisterung genutzt. 

Shooty Cup und Königsschießen – Eine Multiverstanstaltung in Ruit

Das Jugendwettkampfwochenende war gut besucht.                             (Foto: Katrin Rudau)

Für einen reibungslosen Ablauf der Siegerehrung sorgten (v. l. n. r.) 
2. stellvertretende Landesjugendleiterin Angelika Koch, Landesjugend-
sprecherin Laura Haag und Landesjugendleiterin Katrin Rudau.
                   (Foto: Katrin Rudau)

Einen spannenden und erfolgreichen Tag der WSJugend-Wett-

kämpfe wurde durch die Siegerehrung abgerundet, welche von den 

Mitgliedern des Jugendvorstands durchgeführt wurde.

Allen Siegreichen einen herzlichen Glückwunsch und weiterhin viel 

Erfolg! Weitere Impressionen finden Sie auf der Facebook-Seite der 

WSJugend. Ergebnisse können Sie unter https://www.wsv1850.de/

jugend/wettkaempfe einsehen.

Ein besonderer Dank geht auch wieder an all die Helfer, die bei der 

Durchführung mitgeholfen haben, sowie an Landesgeschäftsführer 

Günter Schray, der sich mit den Mitarbeitern der Geschäftsstelle 

nicht nur um die Verpflegung gekümmert hat.                  (kr/red)

Die Sieger des Landesjugendkönigsschießen wurden Nico 
Mütz (1. Platz), Daniel Folgner (2. Platz) und Jan Folgner 
(3. Platz) .                                          (Foto: Katrin Rudau)                                        Es gingen wieder einige Sieger aus den Wettkämpfen hervor.       (Foto: Katrin Rudau)

Gewehr-Sieger des Shooty Cups wurden Team Hailfingen mit Timo 
Bühler und Saskia Wagner (1. Platz), SV Laufen mit Carolin Bitzer und 
Tina Eckert (2. Platz) sowie Gundelsheim-Böttingen mit Mirco Scherer 
und Jakob Werner (3. Platz).                                 (Foto: Katrin Rudau)
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Jugend

Sieger Pistole Shooty Cup.                             (Foto: Katrin Rudau)

Unsere Shooty Vertreter – Team Württemberg – für den Bundesend-
kampf am 24.08. in München (im Rahmen der DM). 
            (Foto: Katrin Rudau)

Sieger Landesjugendkönigsschießen Luftpistole.  (Foto: Katrin Rudau)

Sieger Landesjugendkönigsschießen Lichtgewehr frei. (Foto: Katrin Rudau)

Sieger Landesjugendkönigsschießen Lichtgewehr aufgelegt - WSV.
           (Foto: Katrin Rudau)

Der Landesjugendkönig im Bereich Gewehr findet im Rahmen 
des LST statt, hierzu werden die drei bestem im Luftgewehr dann 
von der GST benachrichtigt. Dieser vertritt den WSV und die 
WSJugend dann beim Bundeskönigsschießen beim Deutschen 
Schützentag. Hierzu schon jetzt „Gut Schuss“. 



30 SWDSZ 4/2023

Jugend

Lösung des Schießsport-Rätsels SWDSZ 3/2023

Schießsport-Rätselseite

Schießsport-Rätselseite

Lösung in der kommenden SWDSZ 5/2023
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Treffen der Öffentlichkeitsreferenten in Wiesbaden: 
Interessante Gespräche und neue Aussichten

Ein schöner Abschluss nach dem Treffen: Ein Gruppenfoto der Landesverbände zusammen mit den Mitarbeitern des DSB                   (Foto: DSB)

Das diesjährige Treffen der Verantwortlichen der Öffentlichkeits-

arbeit am 18. März bot wieder viel relevanten Gesprächsstoff und 

neue Aussichten.

Am 18. März war es wieder so weit: Die Verantwortlichen der 

Öffentlichkeitsarbeit der Landesverbände trafen sich erneut im 

Bundesstützpunkt Wiesbaden, um sich über verschiedene Themen 

auszutauschen. Im Zentrum stand die Nutzung von Social Media, 

das Zusammenspiel zwischen Redaktion und dem Verein bezie-

hungsweise dem Verband und die bald stattfindende Bogen-WM 

2023. Eingeladen wurden neben den Vertretern der Landesverbände 

dieses Mal auch die Landesjugendleitungen.

Vor dem eigentlichen Treffen wurde am Vortag ein gemütliches 

Abendessen organisiert, welches vor allem dazu diente, das 

Netzwerk zwischen den Referenten zu verstärken oder aufzu-

bauen. Bereits dort ergaben sich viele einsichtigen Gespräche. 

Am nächsten Morgen ging es mit der eigentlichen Versammlung 

los, welche von Evi-Benner-Bittihn (DSB-Vizepräsidentin) eröffnet 

wurde. Geleitet wurde der Vortrag von Thilo von Hagen (Referent 

für Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit), Alexander Bund 

(Öffentlichkeitsarbeit für Social Media) und Nadine Schilling (Inter-

netbeauftragte). Nach einer kurzen Begrüßung und der Vorstellung 

der Tagesordnungspunkte wurden die drei Schwerpunktthemen 

vorgestellt und diskutiert. 

Alexander Bund zeigte auf, wie sich die unterschiedlichen Ziel-

gruppen auf den Social-Media-Kanälen wie Instagram, Facebook 

und Twitter verteilen und welche Möglichkeiten der Gestaltung der 

entsprechenden Social-Media-Posts es gibt. Externen Besuch gab es 

von Nadine Peter (Gesamtsportchefin, VRM), die ihre redaktionelle 

Arbeit mit den Landesverbänden vorstellte und aufzeigte, worauf 

man beim Verfassen einer guten und interessanten Pressemitteilung 

achten sollte. Thilo von Hagen gab gegen Ende noch einige wichtige 

Fakten zur Bogen-WM 2023 preis, ein wichtiges Großereignis, wel-

ches von den Landesverbänden beworben werden sollte. Am Ende 

blieb noch Zeit für weitere Fragen und Anregungen. Hier wurde vor 

allem diskutiert, wie man mit kontroversen Themen – zum Beispiel 

das Waffengesetz in Bezug auf Krisensituationen – umgeht und 

welche neuen Projekte im nächsten Jahr angegangen werden soll-

te. Dazu gehöre unter anderem die vermehrte Repräsentation von 

Frauen im Schützenwesen und in der Vereins- und Verbandsarbeit.

Die kommende Deutsche Meisterschaft in München solle für ein 

weiteres Treffen und dem Austausch dienen. Auch für das nächste 

Jahr ist eine gemeinsame Versammlung geplant, von denen die Lan-

desverbände sicherlich wieder gegenseitig profitieren können. (tc)

Wissenswertes
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Erster bundesweiter Trikottag am 14. Juni 2023
Im Rahmen der Kampagne „Dein Verein: Sport, nur besser“, ruft der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB)

gemeinsam mit den Landessportbünden zum ersten bundesweiten Trikottag am 14. Juni 2023 auf. 

Am 14. Juni 2023 steht der Sportverein im Mittel-

punkt! An diesem Tag – dem ersten bundesweiten 

Trikottag – sollen Sportvereinsmitglieder in ganz 

Deutschland Werbung für ihren Sportverein vor Ort 

machen, indem sie ihr Trikot tragen und damit die 

Verbundenheit zu ihrem Verein zeigen. Ein Tag, der 

in einigen Landessportbünden schon seit Jahren er-

folgreich praktiziert wird, soll nun auch bundesweit 

Durchschlagskraft entwickeln.

„Wir wollen mit dieser Aktion Sichtbarkeit für die 

87.000 Sportvereine schaffen, für das, wofür sie 

stehen und für das, was sie tagtäglich leisten. Sport-

vereine sind Orte der Gemeinschaft, der Vielfalt, der 

Integration und der Inklusion, sie fördern gesell-

schaftlichen Zusammenhalt. Deswegen möchte ich 

jeden unserer 27 Millionen Mitglieder dazu ermuti-

gen, am 14. Juni das Trikot oder den Trainingsanzug mit dem Vereinsemblem zu tragen und so Flagge zu zeigen: für ihren Sportverein 

und für die Gemeinschaft“, erklärt DOSB-Präsident Thomas Weikert.

Sportministerin Nancy Faeser sagt: „Der erste bundesweite Trikottag ist eine gute Gelegenheit, um für den eigenen Verein Flagge zu 

zeigen. Hier bringt man sich ein, begegnet sich auf Augenhöhe und mit Respekt  – teilt Niederlagen und Erfolge, aber in jedem Fall die 

gleiche Leidenschaft. Der Vereinssport hat in den vergangenen Jahren herbe Einschränkungen erlebt. Wir unterstützen den Breitensport 

jetzt mit 25 Millionen Euro, um Menschen zurück in die Vereine zu bringen. Denn hier gelingt Integration und Teilhabe, unabhängig von 

Herkunft und Geldbeutel. Ich trage am 14. Juni das Trikot meines Vereins und hoffe, dass viele Menschen mitmachen.“

Sportvereine, egal ob groß oder klein, bilden die Basis jeden sportlichen Erfolgs, sie schaffen Vorbilder und Idole. Die Sportstars von heute 

haben in einem Sportverein klein angefangen. So wie Timur Oruz, der vor wenigen Wochen Weltmeister im Hockey geworden ist und 

sich an seine Anfänge beim CHTH Krefeld erinnert.

„Die Arbeit, die in den Sportvereinen geleistet wird, ist unermesslich. Ich habe beim CHTC in Krefeld klein angefangen und habe ihm 

viel zu verdanken. Ich habe dort nicht nur die sportlichen Grundlagen für meine Karriere als Hockeyspieler gelegt, sondern habe mich 

auch als Persönlichkeit entwickelt. Wir sollten uns alle am 14. Juni mit unserem Heimatverein verbunden zeigen und durch das Tragen 

unserer Trikots auch Werbung für ihn machen“, hebt Timur Oruz die Bedeutung der Vereine hervor.

Sportvereine zu stärken ist auch ein Ziel des ReStart-Programms von DOSB und BMI und der begleitenden Bewegungskampagne „Dein 

Verein: Sport, nur besser“. Des Weiteren zielen die Maßnahmen darauf ab, neue Vereinsmitglieder zu gewinnen und zeitgleich das 

Ehrenamt zu fördern. Die Menschen in Deutschland sollen nach der Corona-Pandemie wieder in Bewegung kommen und für den Ver-

einssport begeistert werden.

Sportvereine können zur Bewerbung des Trikottags über die Toolbox der ReStart-Kampagne Vorlagen herunterladen und auf ihre Be-

dürfnisse anpassen. Lasst uns gemeinsam den 14. Juni zum Trikottag machen!

• Informationen zum ReStart-Programm: https://www.dosb.de/sportentwicklung/restart

• Toolbox der ReStart-Kampagne: https://www.brandox.com/sportnurbesser/layoutvorlagen

Wissenswertes
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MIT DER E-PAPER-APP GIBT´S ALLE AUSGABEN FÜR DIE HOSENTASCHE!

Stöbern Sie in der neuen FaszinationBogen-App durch alle Heftbeiträge, lesen Sie Trainingstipps und entdecken Sie die vielen Zusatzfunktio-

nen! Hier erfahren Sie mehr über die App.

Das erwartet Sie:
• Alle Ausgaben direkt auf Ihrem mobilen Endgerät!

• Die „FAO“ erscheint weiterhin viermal im Jahr

• Regelmäßige News & Infos direkt als Push-Nachricht auf Ihr Smartphone!

• Podcasts, Videos und Links bereichern die Artikel – exklusiv für alle App-Nutzer!

• Nachhaltig, kostenlos und immer aktuell!

• Pssst: Demnächst erwarten Sie weitere Inhalte zusätzlich zu den Heftausgaben!

So einfach geht es: Sie brauchen sich lediglich registrieren und einmalig den Freischaltcode FABO2022 eingeben – schon haben Sie Zugang 

zu allen Ausgaben. Laden Sie sich die kostenlose FaszinationBogen kurz „FABO“-App herunter. Lesen Sie die aktuelle Ausgabe als E-Paper 

oder stöbern Sie durch frühere Hefte. Sie finden im E-Paper alle Inhalte der Zeitschrift sowie zusätzliche, exklusive App-Features. 

Zur Anmeldung geht`s hier: https://uzv.de/fabo-anmeldung/ 

FAQ: FRAGEN ZUR APP

Was kostet die App? Die App ist für Sie kostenlos.

Kann ich mir die Artikel vorlesen lassen? Selbstverständlich! Dazu müssen Sie den gewünschten Artikel nur anklicken, er erscheint dann 

in einem besonders lesefreundlichen Modus. Nun auf die Sprechblase unten klicken und los geht’s.

Kann ich auch alte Ausgaben lesen? Na klar! Wir haben Ihnen alle Hefte seit 2015 aufbereitet. So wird Ihr Archiv von Monat zu Monat 

umfangreicher, ohne dass sich Hefte im Regal stapeln.

Und wenn ich ein bestimmtes Thema suche? Dafür gibt es eine Suchfunktion in jedem Heft. Wählen Sie die Lupe im unteren Menü aus 

und geben sie das gesuchte Wort ein. Sie können übrigens auch ein Lesezeichen setzen und so zu einem späteren Zeitpunkt im ausgewählten 

Artikel an einer bestimmten Stelle weiterlesen.

Was kann die App sonst noch? Schauen Sie doch mal rein und probieren Sie es aus! Sie werden bei ausgewählten Artikeln beispielsweise 

Videos, Podcasts oder Links, die zu weiterführenden Informationen führen, entdecken. Achten Sie im Artikel auf die entsprechenden Sym-

bole, sie sind hinterlegt.

Faszination Bogen – Das kostenloses Digitalmagazin

Wissenswertes Wissenswertes

ICEDUP: 1. Internationaler Deutschland-Cup für Blinde und 
Sehbehinderte 
Schießsport ist für alle Menschen gedacht. Daher richtet die Schützengesellschaft Lang-

elsheim vom 16. bis 18. Juni 2023 den 1. Internationalen Deutschland-Cup für Blinde 

und Sehbehinderte aus.

Für Menschen ohne körperliche Beeinträchtigung ist in Deutschland das Sportangebot 

grenzenlos, für Menschen mit Beeinträchtigung leider schnell überschaubar. Um ein 

professionelles und großflächiges Angebot zu schaffen, veranstaltet die Schützengesell-

schaft Langelsheim aus Niedersachen vom 16. bis 18. Juni. Unter dem Logo IDECUP und der gleichnamigen Homepage haben Menschen, die 

sich trotz ihrer Seheinschränkung bereits heute schon dem Schießsport widmen als auch diejenigen, die bislang noch gar keine Berührungen 

mit diesem Sport hatten, die Möglichkeit, sich sportlich zu messen.

Weitere Informationen zur inklusiven Sportveranstaltung finden Sie unter: http://www.idecup.eu/

   
 
MIT DER E-PAPER-APP GIBT´S ALLE AUSGABEN FÜR DIE 
HOSENTASCHE! 
Stöbern Sie in der neuen FaszinationBogen-App durch alle Heftbeiträge, 

lesen Sie Trainingstipps und entdecken Sie die vielen Zusatzfunktionen! 

Hier erfahren Sie mehr über die App. 

 

Das erwartet Sie: 

 Alle Ausgaben direkt auf Ihrem mobilen Endgerät! 
 Die „FAO“ erscheint weiterhin viermal im Jahr 
 Regelmäßige News & Infos direkt als Push-Nachricht auf Ihr 

Smartphone! 
 Podcasts, Videos und Links bereichern die Artikel – exklusiv für 

alle App-Nutzer! 
 Nachhaltig, kostenlos und immer aktuell! 
  

Pssst: Demnächst erwarten Sie weitere Inhalte zusätzlich zu den 

Heftausgaben! 

 
So einfach geht es: 
Sie brauchen sich lediglich registrieren und einmalig den Freischaltcode 

FABO2022 eingeben – schon haben Sie Zugang zu allen Ausgaben.  

 

Laden Sie sich die kostenlose FaszinationBogen kurz „FABO“-App 

herunter. Lesen Sie die aktuelle Ausgabe als E-Paper oder stöbern Sie 
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Wissenswertes

Erklärvideo gegen Waffenrechtsverschärfung
DSB und DJV sprechen sich mittels Erklärvideo gegen Waffenrechtsverschärfung aus
Der Deutsche Jagdverband (DJV) und der Deutsche Schützenbund (DSB) 

thematisieren in einem Video die geplante Verschärfung des Waffengeset-

zes. In diesem sprechen sich die Verbände klar für eine Entwaffnung von 

Kriminellen und psychisch Kranken aus, sind aber ebenso klar gegen eine 

geplante Waffenrechtsverschärfung.

Das Video ist seit dem 7. März auf den Social-Media-Kanälen des DJV und 

des DSB verfügbar und darf gerne geteilt und verbreitet werden.

Wir l(i)eben Tradition

Seit der Gründung im Jahr 1928 arbeiten wir eng mit unseren Kunden aus den verschiedensten Vereinen zusammen. Wir haben 
uns dem Erhalt von Traditionen verschrieben, gleichzeitig aber auch immer den Blick in die Zukunft gerichtet. Unser Katalog 
zeigt eine Auswahl aus unserem Produkt-Portfolio. Sie finden auf den ersten Seiten zahlreiche Fotos unserer Vereinsfahnen 
und Standarten gefolgt von den Zubehörteilen. Ebenso liefern wir sämtliche Accessoires, die für den reibungslosen Ablauf Ihres 
Festes notwendig sind. Dazu gehört unter anderem auch Vereinsbekleidung, die wir nach Ihren Wünschen veredeln. Auch für 
Ehrungen sind Sie bei uns immer gut gerüstet. Urkunden, Anstecknadeln und Präsente für alle Vereinsarten haben wir in unserem 
Programm in reichhaltiger Auswahl. Für die Ankündigung und Ausschmückung Ihres Festes liefern wir Straßentransparente sowie 
Fahnen und Fahnenmaste, damit Sie auf ansprechende Weise auf Ihr Jubiläum aufmerksam machen können.
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Schulung

Schießsportleiterausbildung mit Weitblick
Mit dem Panorama der schwä-

bischen Alb vor Augen traf sich 

Ende Februar eine bunte Grup-

pe von Schießsportvereinen aus 

dem ganzen Verbandsgebiet.

Routiniert führte die Lehrgangs-

leiterin Kathrin Hochmuth durch 

die Themengebiete des Schieß-

sportleiterdaseins. 

Die lebendige Vortragsweise 

schuf schnell eine lockere Ar-

beitsatmosphäre, sodass selbst 

scheinbar trockene Themen wie 

das Waffenrecht zum Leben er-

weckt wurden.

Nicht nur die Bogenschützen 

wurden in die Welt der Kugel-

disziplinen eingeführt, sondern 

auch die Schützen der Kugel-

disziplinen bekamen, dank der 

Gastreferentin Antje Hoffmann, 

einen Einblick in die Bogen-

sportwelt und deren Regeln. 

Durch die Disziplinenübergrei-

fende Ausbildung entstand ein 

neues, vertrautes Teamgefühl, 

welches die Teilnehmer in einem 

Brainstorming aufblühen ließ 

und so der „Verein der Zukunft“ 

entstand.

Eine große Gruppe von Schießsportvereinen aus dem ganzen Verbandsgebiet trafen sich im Februar zum 
Schießsportleiterlehrgang                (Foto: Kathrin Hochmuth)

In einer Kleingruppenarbeit 

ging es um die Verbesserung 

des Vereinslebens, sodass alle 

Teilnehmer mit einem vollen 

Ideenkoffer glücklich nach Hau-

se fahren konnten.

Wir bedanken uns als Gruppe 

herzlich bei Kathrin und Antje 

für ihre Zeit, das lehrreiche Wo-

chenende und die vielen neuen 

Impulse.          (sg/al/as/jm/red)

 

Wissenswertes
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Aus dem LLZ

Grand Prix of Pilsen Air Guns 10m und Weltcup Kairo
1x Gold und 2x Bronze in den Einzelwettbewerben, 2x Bronze im Mix-Team

Die Wettkampfsaison 2023 hat 
begonnen und die LLZ-Schützen 
konnten die ersten Podiumsplat-
zierungen erkämpfen. Vom 02. bis 
05. Februar fand im tschechischen 
Pilsen der traditionelle Grand 
Prix Air Guns statt, an dem das 
Pistolenteam mit sechs Sportlern 
teilnahm. Mit zwei Wettkampf-
tagen von je 60 Schuss und an-
schließendem Finale, bot das 
Event eine gute Möglichkeit zur 
Vorbereitung auf die 60 Schuss 
Wettkämpfe im weiteren Verlauf 
der Saison. Für den Nachwuchs 
ist dieses Wettkampfformat auch 
eine gute Gelegenheit, um erste 
Erfahrungen auf internationalem 
Parkett zu sammeln. Finja Bischof-
berger (Uhingen) konnte bei ihrem 
ersten internationalen Auftritt di-
rekt einen Sieg feiern. Nach 553 
Ringen im Vorkampf, kämpfte sie 
sich im Finale ins Goldmedaillen-
match gegen die Tschechin Nicol 
Simetova. Nachdem sie beim 
Stand von 8:14 drei Matchschüs-
se gegen sich abwehren konnte, 
nutzte sie ihre erste Gelegenheit 
zum Sieg beim Stand von 14:14 
und entschied das Finale mit 
16:14 für sich. Im zweiten Wett-
kampf erzielte sie mit 563 Ringen 
eine neue persönliche Bestleistung 
und gewann im Finale Bronze. 
Die dritte Medaille konnte Teresa 
Walther (Hambrücken) erkämp-
fen. Nach fünf Serien von je fünf 

Schuss lag sie mit 243,5 Ringen 
auf Rang Drei und verpasste 
das Goldmedalmatch nur knapp 
um 0,4 Ringe. Auch Hugo Fries 
(Schwäbisch Hall) konnte in sei-
nem ersten Wettkampf bei den 
Herren mit 576 Ringen eine neue 
persönliche Bestleistung erringen. 
Ebenso wie Moritz Steiner (Gun-
delfingen), der bei seinen ersten 
beiden 60 Schuss Wettkämpfen 
mit 555 und 565 Ringen einen 
hervorragenden Einstand feierte.

Das nächste internationale Event 
war der Weltcup in Kairo vom 
17. bis 24. Februar. In der Diszi-
plin Luftpistole waren vom LLZ 
Robin Walter (Reichenbach), Mi-
chael Schwald (Lörrach) und Phi-
lipp Grimm (Freiberg) dabei und 
stellten das komplette Herren-
team. Robin Walter und Michael 
Schwald gingen dazu noch mit 
Sandra Reitz und Doreen Venne-
kamp im Mix-Team Wettbewerb 
an den Start. Im Einzelwettkampf 
mit der Luftpistole konnten sich 
alle drei Herren unter den TOP 
20 platzieren und damit Welt-
cuppunkte sammeln. Michael 
Schwald wurde mit 578 Ringen 
15ter, Philipp Grimm verpasste das 
Finale mit 579 Ringen um einen 
Ring und wurde Neunter. Der 
amtierende Europameister Robin 
Walter erkämpfte sich als „Mister 
Zuverlässig“ mit 580 Ringen den 

Einzug in die Endrunde. Nach vier 
Serien von je fünf Schuss hatte 
er sehr gute 199,8 Ringe erzielt. 
Gegen bärenstarke Konkurrenz 
war in der zweiten Eliminations-
stufe leider Schluss. Mit Platz Fünf 
beim ersten Weltcup der Saison 
ist ihm aber ein sehr guter Start 
gelungen. Im Wettbewerb Mix-
Team zeigten Robin Walter und 
Michael Schwald dann noch ein-
mal ihre Klasse. Michael Schwald 
erzielte mit den 30 Schuss in 30 
Minuten hervorragende 290 Rin-
ge. Zusammen mit den 286 Rin-
gen seiner Teampartnerin Doreen 
Vennekamp, standen 576 Ringe 
und Platz Sechs auf der Anzeige-
tafel. Robin Walter erzielte mit 
292 Ringen ein noch stärkeres 
Ergebnis. Mit 288 Ringen von 
Sandra Reitz kam das Team auf 
580 Ringe und sicherte sich den 
Einzug ins Bronzemedaillenmatch 
gegen Frankreich. Hier ließen sie 
Camille Jedrzejewski und Florian 
Fouquet keine Chance und ent-
schieden das Duell um Bronze 
mit 16:6 klar für sich. In den Ge-
wehrdisziplinen Luftgewehr Einzel 
und Mix, sowie KK Drei-Stellung 
ging Lisa Müller (Weingarten) an 
den Start. Während sie mit dem 
KK-Gewehr, mit 586 Ringen, den 
Einzug in die Endrunde knapp um 
einen Ring verpasste und 11te 
wurde, konnte sie mit dem Luft-
gewehr sowohl im Einzel als auch 

im Mix die Runde der letzten Acht 
erreichen. Den Vorkampf in der 
Luftgewehrkonkurrenz beendete 
sie mit sehr starken 631,7 Ringen 
auf Rang Drei. Im Finale hielt sie 
mit den ersten beiden Serien von 
52,0 und 52,7 Ringen noch gut 
mit. Die dritte Serie gelang ihr 
dann mit 51,1 Ringen leider nicht 
mehr so gut und sie belegte Platz 
Acht. Eine dennoch sehr beacht-
liche Leistung, die sicher beflügelt 
wurde vom Gewinn der Bronze-
medaille im Mix-Team Wettkampf, 
einen Tag zuvor. Hier zog sie mit 
ihrem Mix-Partner Maxi Dallinger 
nach 629,7 Ringen als Dritte der 
Qualifikation ins Bronzemedaillen-
match gegen die Schweitzer Nina 
Christen und Christoph Duerr ein. 
Es entwickelte sich ein spannen-
des Duell, welches die beiden 
Deutschen am Ende mit 16:12 
für sich entscheiden konnten. (db)

Das Trainerteam des                
LLZ Baden-Württemberg       
gratuliert herzlich allen        
Medaillengewinnern.

Finja Bischofberger holte Gold und Bronze.                                                                                                                             
                   (Foto: Daniel Barner)

Teresa Walther gewann in ihrem zweiten Finale Bronze.
                       (Foto: Daniel Barner)

Konstant starke Leistung zeigten Luftgewehr-
Mixed-Team Lisa Müller und Maximilian Dallinger. 
                                            (Foto: Daniel Barner)
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Das Herrenteam Luftpistole mit (v. l. n. r.): Michael Schwald, 
Robin Walter, Philip Grimm.             (Foto: Daniel Barner)

Das Mixed-Duo Robin Walter und Sandra Reitz schossen sich mit 580 Ringen ebenfalls 
auf Platz 3.                                                                         (Foto: Daniel Barner)
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Bezirk Oberschwaben

Einladung zum 70. ordentlichen Bezirksschützentag 2023
Alle Mitglieder des Bezirks lade ich mit ihren Fahnenabordnungen zu dieser Delegiertentagung sehr herzlich ein. Alle anwesenden Fahnen 
erhalten den Fahnentaler 2023.

 21. Mai 2023 um 13:30 Uhr  Königsschießen um 10:00 Uhr
 Turn- u. Festhalle Wetzisreute  Schützenhaus SV Fenken
 Jahnstr. 4  - 88281 Schlier - Wetzisreute Waldeckweg 1 - 88281 Schlier - Fenken
   

12. Bekanntgabe der Delegiertenstimmen
13. Entlastung des Bezirksschützenmeisteramtes
14. Wahl eines Wahlausschusses
15. Wahl der Gruppe II des Bezirksschützenmeisteramtes:
       - 1. Bezirksschützenmeister/in - ggf geheime Wahl
       - Bezirksschriftführer/in
       - Bezirkssportleiter/in
 - Bezirksjugendleiter/in – hier nur Bestätigung
16. Wahl von zwei Rechnungsprüfer/innen
17. Anträge und Verschiedenes
18. Schlusswort und Nationalhymne
19. Fahnenausmarsch

Anträge zum Bezirksschützentag müssen bis spätestens 02. Mai 
2023 beim Bezirksoberschützenmeister schriftlich vorliegen. An-
tragsberechtigt sind nur Mitgliedsvereinigungen. Später eingehende 
Anträge werden nicht berücksichtigt.
Alle Mitgliedsvereinigungen und deren Fahnenabordnungen 
sowie Schützenkönige /innen mit Begleitung, der Bezirksaus-
schuss, die Ehrenmitglieder des Bezirks sowie der Landes-
ausschuss sind zum Bezirksschützentag herzlich eingeladen 
und werden gebeten, durch ihr Erscheinen ihr Interesse zu 
bekunden.

Schützenbezirk Oberschwaben im Württ. Schützenverband 1850 e.V.

Leonhard Schunk
Bezirksoberschützenmeister

10:15 Uhr  Aufstellung der Fahnenabordnungen vor der 
 Kirche Maria Himmelfahrt in Unterankenreute
10:30 Uhr  Festgottesdienst in der Kirche Maria Himmelfahrt 
 in Unterankenreute
 Die Fahnenabordnungen sind hierzu besonders herzlich 
 eingeladen.

13:30 Uhr Feierstunde
  1.  Fahneneinmarsch (Aufstellung 13:20 Uhr vor der Halle)  
  2.  Begrüßung und Eröffnung
  3.  Totengedenken
  4.  Übergabe der Bezirksfahne
  5.  Ansprache der Gäste
  6.  Ehrungen
  7.  Proklamation des/der Bezirkskönigs/in
Pause ca. ¼ Stunde

Delegiertentagung
  8.  Genehmigung des Protokolls vom 69. BST 2022 in Oberstadion 
  9. Berichte: 
 - Bezirksoberschützenmeister   
 - Bezirkssportleiter                    
 - Bezirksschatzmeisterin  
 - Bezirksjugendleiterin  
 - Bezirksschulungsleiter  
 - Bezirksseniorenreferent    
10. Bericht der Rechnungsprüfer 
11. Aussprache zu den Berichten und einem Stellvertreter/in

Einladung zum Fusions-Schützentag 2023
Sehr geehrte Schützenfreunde, zu unserem Fusions-Schützentag am Samstag, den 6. Mai 2023 laden wir euch alle recht herzlich in 
die Festhalle nach Möttlingen (75378 Bad Liebenzell-Möttlingen; Köpflesweg) ein. Beginn 16.00 Uhr

Kreis Calw / Böblingen / Leonberg

Tagesordnung
Top   1 Musikalische Eröffnung
Top   2 Begrüßung durch OSM Frau Ulrike Graze SV Möttlingen
Top   3 Eröffnung des Fusion-Schützentages d. KOSM E. Großmann
Top   4 Totengedenken
Top   5 Grußworte unserer Gäste
Top   6 Ehrungen verdienter Mitglieder
Top   7 Musikstück und Pause
Top    8 Ansprache der zur Wahl vorgeschl.n Schützenmeister BB-CW-LEO

TOP  9 Bestimmung eines Wahlausschusses
Top 10 Wahlen der Gruppe 1 und 2, sowie Bestätigungen
Top 11 Anträge zum Fusionsschützentag – Verschiedenes

Top 12 Ortsbestimmung Kreisschützentag 2024
Top 13 Schlusswort zum Fusionsschützentages 2023

Änderungen der Tagesordnung vorbehalten!

Anträge zum Kreisschützentag müssen bis zum 22.04.2023 schriftli-
chan die Geschäftsstelle des Schützenkreises Calw eingereicht werden.

Mit freundlichem Schützengruß der Kreise Böblingen - Calw - Leonberg

Kreis Calw       Kreis Leonberg  Kreis Böblingen
Edmund Großmann  Norbert Struck  Martin Lange
KOSM KOSM OSM

Aus den Bezirken und Kreisen
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Kreis Ludwigsburg

Einladung 
zum 67. Kreisschützentag

Der Schützenkreis Ludwigsburg führt seinen ordentlichen Kreis-
schützentag am

Freitag, den 21. April 2023 um 19.00 Uhr

in der Turn- und Festhalle

(Herrenwiesenweg 21, 71701 Schwieberdingen)

durch.

Wir laden Euch recht herzlich ein und würden uns auf Euer zahl-
reiches Erscheinen freuen. Den Kreisschützentag umrahmen wir 
traditionell mit unseren Fahnen.

Festakt:  Begrüßung
 Fahneneinmarsch
 Grußworte 
 Totengedenken 
 Kreisfahnenübergabe

Tagesordnung
  1. Eröffnung Delegiertenversammlung
  2. Berichte Kreisschützenmeisteramt
  3. Bericht Kassenprüfer
  4. Aussprache zu den Berichten
  5. Entlastung
  6. Neuwahl der Gruppe II des Kreisschützenmeisteramtes auf
      4 Jahre
      1. Kreisschützenmeister
      Kreisschriftführer
      Kreissportleiter
      Kreisjugendleiter
  7. Neuwahl Kassenprüfer
  8. Anträge
  9. Ehrungen
10. Bekanntmachungen, Termine
11. Schlusswort

Änderungen der Tagesordnung bleiben vorbehalten!
Anträge zum Kreisschützentag müssen bis spätestens 14. April 
2023 in schriftlicher Form beim Kreisoberschützenmeister vorliegen.

Ich freue mich auf ein vollzähliges Erscheinen und verbleibe

mit freundlichem Schützengruß

Bernd Krämer 
(KOSM)

Kreis Gau Teck

Einladung zum 71. ordentlichen 
Kreisschützentag
des Schützenkreises Gau Teck

am Samstag, den 13. Mai 2023 um 16.00 h,

im Schützenhaus der SGes Kirchheim/Teck, 

Wollmarktstraße 32 , 73230 Kirchheim/Teck

Der Schützenkreis Gau Teck lädt hiermit alle Mitgliedsvereine 
des Schützenkreises, sowie seine Gäste, recht herzlich ein zum                
71. Kreisschützentag.

Teil 1 – Feierstunde Begrüßung
Begrüßung und Eröffnung des Kreisschützentages
Totengedenken
Grußworte der Gäste
Ehrung verdienter Mitglieder

Teil 2 - Delegiertenversammlung Tagesordnung:
1. Berichte 1.1 Kreisoberschützenmeister 
 1.2 Kreissportleiter 
 1.3 Kreisjugendleiterin
 1.4 Kreisschulungsleiter
 1.5 Kreisdamenleiterin
 1.6 Kreisbogenreferent
 1.7 Kreisschatzmeister
 1.8 Rechnungsprüfer
Die Berichte (1.1 – 1.7) werden im Geschäftsbericht per Email den Kreisvereinen zugesandt.

2. Aussprache über die Berichte
3. Entlastung des Kreisschützenmeisteramtes
4. Festlegung über die Höhe der Kreisumlage 2023
5. Anträge zum Kreisschützentag
6. Bekanntgabe der Delegierten-und Stimmzahlen
    6.1. Bestimmung eines Wahlausschusses 
7. Wahlen (Gruppe 2):

• 1.KSM 
• Kreissportleiter/in  
• Kreisschriftführer/in 
• Kreisjugendleiter/in 
• Kreisdamenleiter/in 

8. Terminkalender, Vorschau und Verschiedenes

Anträge zum 71.Kreisschützentag 2023 müssen bis spä-
testens Samstag, 22.April 2023, bei KOSM Oliver Raisch, 
schriftlich oder per Mail eingegangen sein.

Wolfschlugen, 05. März 2023

Mit kameradschaftlichem Schützengruß

Oliver Raisch
Kreisoberschützenmeister  

Aus den Bezirken und Kreisen
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Kreis Leonberg

Kreis Leonberg 5400
Norbert Struck KOSM, Breitlohweg 3, 
71299 Wimsheim
Tel.: 0176 419 487 52
E-Mail: norbert_e_struck@t-online.de            Wimsheim, 15.03.2023

An die Mitglieder des Kreisschützenmeisteramtes, des Kreis- 
und Sportausschusses, an die Ligaleiter sowie Pressewart und 
Kassenprüfer. An alle Oberschützenmeister und Schießleiter, 
sowie Jugend – und Übungsleiter der Vereine und Gilden im 
Schützenkreis Leonberg.

Einladung        
zum 64. Kreisschützentag 2023

am 06.05.2023 im Schützenhaus Merklingen.

Zu unserer 64. Ordentlichen Jahrestagung, und letzten als 
eigenständiger Schützenkreis Leonberg, lade ich Euch herz-
lich ein.
Beginn der Veranstaltung ist um 13.00 Uhr 

Tagesordnung zum Kreisschützentag 2023:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totengedenken u. Ehrungen (findet gemeinsam mit BB u. 
    CW in Möttlingen statt)
3. Ehrungen (nur Ehrungen des vergangenen Jahres, da 
    Ehrungsmaterial nicht rechtzeitig eingegangen ist)
4. Berichte der Mitarbeiter des KSMA, des Sportausschusses
    und der Kassenprüfer (in reduzierter Form)
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung des Kreisschützenmeisteramtes und deren 
    Mitarbeiter
7. Abstimmung über die Auflösung des Schützenkreises  
    Leonberg als steuerlich selbstständige Untergliederung 
    des WSV, ist Voraussetzung für die Fusion mit den 
    Kreisen Böblingen u. Calw
8. Verschiedenes
9. Nach dem Ende unseres letzten Schützentages, Fahrt 
    zum Fusions-Schützentag in die Festhalle nach 
    Möttlingen, Köpflesweg ( beim Schützenverein ).
    Beginn:  16:00 Uhr

Mit freundlichen Schützengruß      

Schützenkreis Leonberg

Norbert Struck
KOSM

  

Bezirk Neckar

Wolfram E. Mewes zum 
Ehren-Bezirksschützenmeister ernannt

Beim Bezirksschützentag 2023 in Walddorfhäslach wurde der 1. Bezirks-
schützenmeister Wolfram E. Mewes nach 38-jähriger Tätigkeit für den 
Bezirk Neckar auf Beschluss des Bezirksausschusses zum Ehren-Bezirks-
schützenmeister ernannt. Hier bekleidete er die Ämter Schulungsleiter, 
Kassenprüfer, 2. Bezirksschützenmeister, 1. Bezirksschützenmeister und 
Bezirksoberschützenmeister (komm.).

Er kann sich nun auf sein anderes Ehrenamt als Oberschützenmeister 
des ältesten Vereins in Baden-Württemberg konzentrieren, der Schüt-
zengilde Reutlingen 1290 e.V.

von links: BOSMin Alexandra Fleck, EBSM Wolfram E. Mewes, 2. BSM 
und KOSM Echaz-Neckar Alfred Bock

Aus den Bezirken und Kreisen Aus den Bezirken und Kreisen
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Kreis Echaz-Neckar

Kreisschützentag 2023 / KKSG Gächingen
Zum ordentlichen Kreisschützentag 2023 versammelten sich die Schützen 
des Schützenkreises Echaz-Neckar am vergangenen Samstag. Kreisober-
schützenmeister Alfred Bock (SV Gönningen) konnte im vollbesetzten 
Vereinsheim des KKSG Gächingen neben den Ehrenmitgliedern auch den 
Ehrenbezirksoberschützenmeister Karl-Heinz Fleck und die Bezirksober-
schützenmeisterin Alexandra Fleck (beide Dettenhausen) begrüßen. Nach 
der Totenehrung der verstorbenen Mitglieder gaben die Funktionäre ihre 
Jahresberichte ab. KOSM Bock dankte zunächst den Gächinger Schützen 
für die Ausrichtung der Tagung und die Bewirtung. Anschließend gab er 
den aktuellen Mitgliederstand bekannt. 2390 Schützinnen und Schützen 
in 19 Kreisvereinen waren im Jahr 2022 für die Schützensache aktiv. Hier 
lobt er die Mitgliederwerbung, forderte die Vereine aber auch auf, diese 
vor allem im Jugendbereich auch weiterhin voranzubringen. Ein wichtiges 
Thema auch die anstehenden Änderungen im Waffengesetz, bei dem auf 
die Sportschützen immer mehr Auflagen zukommen. Kreissportleiter Her-
bert Schwille (SV Unterhausen) konnte nach den coronabedingten Ausfällen 
wieder über eine komplett ausgerichtete Kreismeisterschaft berichten. Er 
dankte aber auch allen Obleuten, die sich bei den Rundenwettkämpfen in 
den verschiedenen Disziplinen engagieren und so für einen reibungslosen 
Ablauf sorgen. Die Ausrichtung der Siegerehrung der Kreismeisterschaft in 
der Form eines Frühschoppens in Wannweil wurde positiv aufgenommen 
und soll auch in diesem Jahr wieder so ausgerichtet werden. Nach Rückspra-
che OSM Wolfram Mewes (SGi Reutlingen) soll diese in ihrem Vereinsheim 
am 18. Juni 23 stattfinden. Das Kreiskronprinzenschiessen konnte nach 2 
-jähriger Pause auch wieder durchgeführt werden. Auf der Anlage des SV 
Unterhausen konnte sich die Jugend in den Disziplinen Luftgewehr, Luftpisto-
le, Sportpistole, Kleinkaliber Standard und Bogen Halle messen. Den besten 
Tiefschuss gab Finn Speidel vom SV Willmandingen ab und konnte sich die 
erweiterte Schützenkette von Kreisjugendleiter Willy Schmidtke (SGi Pful-
lingen) umhängen lassen. Kreisschatzmeister Matthias Walz (SV Altenburg) 
konnte über einen positiven Kassenbestand berichten. Da es coronabedingt 
wenig Veranstaltungen auf Kreisebene gab, hielten sich die Ausgaben in 
Grenzen. So wurde dann auch beschlossen, die Kreisumlage nicht zu er-
höhen, sondern auf dem aktuellen Stand zu belassen. Die Entlastung des 
Kassenwartes und des gesamten Kreisschützenmeisteramtes wurde dann 
einstimmig angenommen. Nach einer kurzen Pause standen die Wahlen auf 
der Tagesordnung. Da bei den zu wählenden Ämtern keine geheime Wahl 
seitens der Delegierten gewünscht wurde, konnten die neu zu besetzenden 
Ämter per Akklamation gewählt werden. So wurde Jörg Werz (Würtingen) 
in seinem Amt als 1. Kreisschützenmeister einstimmig bestätigt. Ebenfalls 
einstimmig in seinem Amt bestätigt wurde Kreisportleiter Herbert Schwille. 
Da sich Kreisschriftführerin Anne Rau nicht mehr für dieses Amt, das sie seit 
19 Jahren bekleidet, zur Verfügung gestellt hat, musste hier ein Nachfolger 
bzw. eine Nachfolgerin gesucht werden. So konnte KOSM Bock Christine 
Dürr (SV Gönningen) für dieses 
Amt gewinnen und sie wurde 
auch einstimmig gewählt. 

Auch ein neuer Kreisjugendleiter musste gefunden werden. Ehrenmitglied 
Willy Schmidtke der dieses Amt bereits 25 Jahre ausgeübt hat, hatte bereits 
im letzten Jahr seinen Rücktritt bekannt gegeben. Jugendarbeit ist ein wichti-
ger Faktor bei den Schützen im Kreis und so sollte auch hier einen Nachfolger 
gefunden werden. Ingo Bender (SGi Gomaringen), bisher als Stellvertreter 
aktiv, hat sich zur Wahl gestellt und wurde ebenfalls einstimmig in dieses 
Amt gewählt. Aber auch er benötigt wieder einen Stellvertreter, da dieser 
aber nicht gewählt werden muss, sind hier die Anwesenden aufgefordert 
in ihren Vereinen einen geeigneten Mitstreiter zu suchen. Im Anschluss an 
die Wahlen war es für KOSM Bock ein besonderes Highlight, Mitglieder aus 
den Vereinen für ihre besonderen Verdienste zu ehren. So konnte er von der 
SGi Reutlingen Felix Stähle, Marc und Patric Lutz die bronzene Ehrennadel, 
Andreas Bohn, Frank Stähle und Andreas Vatter die silberne Ehrennadel und 
Wolfram Mewes und Hans Trissler die goldene Ehrennadel überreichen. Das 
silberne Ehrenkreuz erhielt Anne-Elisabeth Rau für ihre langjährige Tätigkeit 
als Kreisschriftführerin. Bei der Ehrung von Bezirks- und Landesebene wurde 
KSMO Bock von der BOSMin Alexandra Fleck unterstützt. Hier erhielten von 
der Schützengilde Betzingen Jean-Pierre Loebl und Tim Kemmler das Ehren-
abzeichen in Silber, Matthias Schöneberg und Hans-Jürgen Reutter von der 
SGi Reutlingen das Verdienstehrenzeichen in Silber. Mit der Verdienstmedaille 
in Bronze erhielt Frank Röscher, ebenfalls von der SGi Reutlingen, die höchste 
Auszeichnung an diesem Tag. Nachgeholt beim TOP Ehrungen wurde die 
Übergabe der Kreiskronprinzen-Kette an Finn Speidel vom SV Willmandin-
gen. Da es keine Anträge aus den Vereinen gab, konnte dieser Punkt schnell 
abgeschlossen werden und die anstehenden Termine für das laufende Jahr 
bekannt gegeben. So treffen sich die Schützen mit ihren Fahnenabordnun-
gen am Samstag, 11.3.23 zum Bezirksschützentag in der Gemeindehalle 
in Walddorf-Häslach und zum Landesschützentag in Fellbach-Schmiden am 
22.4.23. Hier wird vom Kreis ein Bus zur gemeinsamen An- und Abreise 
organisiert. Die Termine zur Kreisausschusssitzung und einem Treffen der 
RWK-Obleute wird noch bekannt gegeben. Mit dem Blasrohrschießen soll 
eine neue Disziplin für die Mitgliederwerbung bei den Jugendlichen sorgen. 
Hier wird am 22./23.07. 23 die Landesmeisterschaft in Gönningen ausge-
tragen. Fest steht auch schon der Jubiläumstermin 14./15.10.23. An diesem 
Wochenende feiert der SV Altenburg sein 100-jähriges Bestehen. Über eine 
rege Teilnahme der Kreisvereine würde sich OSM Matthias Walz sehr freuen.
Zum Abschluss der Veranstaltung dankte KOSM Alfred Bock noch einmal 
allen Funktionären für ihre Arbeit, den Gönninger Schützen für die Austra-
gung und allen Anwesenden für ihr Kommen und das damit verbundene 
Interesse an der Schützensache.          KMT

Die anwesenden Geehrten mit BOSMin Alexandra Fleck (ganz links) 
und KOSM Alfred Bock (zweiter von rechts)

Kreiskronprinz Finn Speidel 
(SV Willmandingen) mit Kreis-
jugendleiter Willy Schmidtke 
/ SGi Pfullingen (rechts) und 
seinem Stellvertreter Ingo Ben-
der/ SGi Gomaringen (links)
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Kreis Heilbronn

70. Kreisschützentag des Schützenkreises Heilbronn in Lauffen a.N.
Zahlreiche Ehrengäste und über 300 Teilnehmer in der Mehrzweckhalle in Lauffen a.N. 

Kreisschützentag am 10. Februar 2023-Die Böl-
lergruppe des SV Lauffen 1923 e.V. eröffnete 
mit lauten Salutschüssen den 70. Kreisschützen-
tag des Schützenkreises Heilbronn. 
21 Fahnenträger der Kreisvereine wurden mit 
stehendem Applaus in der Halle empfangen, 
begleitet von der Fahne des ehemaligen Be-
zirkes Unterland und den Schützenkönigen/ 
-königinnen aus den Kreisvereinen, allen Voraus 
der wurde der neue Kreisbanner präsentiert. 
Der Fahneneinmarsch wurde durch die Musik 
der Bläser-Schmiede untermalt, anschließend 
bekamen die Fahnenträger die diesjährigen 
Fahnentaler. 
KOSM, Klaus Koch, begrüßte zu Beginn die 
anwesenden Schützen und die zahlreich gela-
denen Ehrengäste. Den ersten Bürgermeister-
Stellvertreter der Stadt Lauffen, Axel Jäger, den ersten Vizepräsidenten 
des Württembergischen Schützenverbandes, Jens Eberius, KOSM Bernd 
Krämer vom Schützenkreis Ludwigsburg, KOSM Bernhard Weigmann 
vom Schützenkreis Vaihingen und den 1. KSM Gerd Baumann vom 
Schützenkreis Vaihingen, KOSM Jürgen Wacker vom Schützenkreis 
Öhringen, KOSM Frank Schürger vom Schützenkreis Crailsheim, sowie 
die Ehrenbezirksschützenmeister vom ehemaligen Bezirk Unterland, Karl 
Holzwarth und Gerhard Ernst. 
Nach der offiziellen Begrüßung durch KOSM, Klaus Koch, begrüßte der 
Oberschützenmeister des gastgebenden Vereins, Hans W. Brösch, alle 
Teilnehmer in der Halle. Der zweite KSM, Michael Nesensohn, nahm, 
in Gedenken an die verstorbenen Kameraden, die Totenehrung vor. 
Im Anschluss folgte die Vorstellung des neuen Kreisbanners, sowie der 
neuen Standarte des SV Lauffen 1923 e.V. Bürgermeister-Stellvertreter, 
Axel Jäger, begrüßte alle Schützen aus dem gesamten Kreis, lobte in 
seiner Gruß-Rede den örtlichen Schützenverein, in dem nicht nur das 
sportliche Schießen, sondern auch die Kameradschaft unter den Mitglie-
dern im Vordergrund steht. Zudem sei der Schießsport für viele Schüler 

ein Ausgleich, der viel Konzentration und Ausdauer erfordert. Man brau-
che viele Vereine für die guten Beziehungen der Dorfgemeinschaft. Jens 
Eberius, 1. Vizepräsident des WSV überbrachte Grüße, wünschte allen 
Schützen einen schönen Abend und weiterhin viel Erfolg im Schießsport.

 

Ehrungen beim Kreisschützentag:

Breiten Raum nahmen die Ehrungen von verdienten Sportlern, Vereins-
mitgliedern und Funktionären beim 70. Kreisschützentag in Lauffen ein. 
Ehrung für sportliche Erfolge Junioren WM 2021, Junioren-Welt-
cup 2022, KK-EM 2022 und Schießsport-WM Kairo 2022 für      Nele 
Stark 
Erfolge beim Kreisjugendpokal am 05.11.2022 in Güglingen 
Kreispokale 2023 des Schützenkreises Heilbronn 
Kreisschützenkönige 2023 des Schützenkreises Heilbronn 

Ehrungen für Verdienste beim Kreisschützentag in Lauffen a.N. 
Ehrungen des Schützenkreises Heilbronn 
Ehrungen des Württembergischen Schützenverbandes 

Der neue Kreisbanner Kreispokal-Teilnehmer/Bogen



45SWDSZ 4/2023

Aus den Bezirken und Kreisen

Die neuen Kreisschützenkönige: von li.:Karlheinz Schenk, Lukas Hornung, Günter 
Meyle, Jörg Klempp, Jerzy Rybus, Nelly Kern, Xaver Schweizer, Noah RienthEhrung-Nele Stark

Delegiertenversammlung 

KOSM Klaus Koch eröffnete im Anschluss an den Festakt die Delegierten-
versammlung, die sehr zügig und harmonisch ablief. Anwesend waren 
insgesamt 83 offizielle Delegierte mit 90 Stimmen aus 24 Kreisvereinen. 
KOSM, Klaus Koch, konnte mit seinem Jahresbericht auf ein arbeits-
intensives, herausforderndes und trotz Allem, sportlich erfolgreiches 
Jahr 2022 zurückblicken. Die Sportler des Schützenkreises konnten 28 
Einzel-Medaillen und 33 Mannschaft-Medaillen bei den Landesmeis-
terschaften, 13 Medaillen bei den Deutschen Meisterschaften des DSB 
verzeichnen und zwei Deutsche-Meister-Titel (Mannschaft) mitnehmen. 
Die Mitgliederzahlen im Schützenkreis zeigen im letzten Jahr einen ge-
ringen Zuwachs. Aktuell hat der Schützenkreis Heilbronn 4282 Mitglie-
der in 30 Vereinen gemeldet und ist somit der viertgrößte Kreis der 36 
Schützenkreise im Württembergischen Schützenverband. Kassenprüfer, 

Dieter Hoppe und Hans-Martin Steinle bestätigten der Kreisschatzmeis-
terin, Katharina Amon, eine einwandfreie Kassenführung 2021 und 
2022 und empfahlen deren Entlastung. Auf Antrag von OSM, Hans W. 
Brösch, wurde die Kreisschatzmeisterin und das Kreisschützenmeister-
amt einstimmig per Akklamation entlastet.

Wahlen:
1. Kreisschützenmeister- Jochen Stadel 
2. Kreisschriftführerin- Isabell Amon 
3. Kreissportleiter- Karlheinz Schenk 
4. Kreisjugendleiter- Thomas Hornung wurde bestätigt 
Der erste Kassenprüfer, Dieter Hoppe wurde ebenfalls per Akklamation 
gewählt
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Alle Geehrten 
des Kreisschützentages

EHRUNGEN 

BEIM 

KREISSCHÜTZEN-

TAG

Ehrungen Württ. Schützenverband

VEZ Gold des Württ. Schützenverbandes
Andreas Seemann,  Schützenverein Herrenzimmern

VEZ Silber des Württ. Schützenverbandes
Alexandra Maier Schützengilde Rottweil
Franziska Hettich, Schützengesellschaft Schramberg
Michael Zusan, Schützenverein Herrenzimmern
Florian Bantle,  Schützenverein Herrenzimmern
Cornelis Daumiller, Schützenverein Herrenzimmern
Helmut Bohnet, Schützenverein Herrenzimmern
Norbert Müller,  Schützenverein Herrenzimmern
Wolfgang Bertsch, Hist. Bürgerwehr Rottweil       
Margarete Bühner, Hist. Bürgerwehr Rottweil

Goldene Verdienstnadel des Deutschen Schützenbundes
Karin Kolberg,  Schützengilde Rottweil
Berthold Dold, Schützengesellschaft Schramberg

Ehrungen WLSB

Die Ehrungen des WLSB wurden durch den Vertreter 
des Sportkreises Rottweil, Dieter Hofer durchgeführt.

Silberne Ehrennadel des WLSB
Axel Schöllhammer, SV Trichtingen

Silberne Ehrennadel der Württ. Sportjugend (WSJ)
Günter Ruof, SV Trichtingen

Bronzene Ehrennadel des WLSB
Oliver Seemann, SV Trichtigen

                            (Dieter Hofer, Kreisschriftführer)

Kreis Rottweil

Zum Kreisschützentag konnte KOSM Hubert Dold 50 Schützen aus 
den Vereinen im voll belegten Schützenhaus der SGes Oberndorf be-
grüßen. Ebenso begrüßen konnte er als Ehrengast den Bürgermeister 
der Stadt Oberndorf Hermann Acker. Karl-Heinz Wachter, Vorsitzender 
des Sportkreises Rottweil, war krankheitsbedingt entschuldigt und wurde 
durch den Ehrungsbeauftragen des Sportkreises Dieter Hofer vertreten. 
Er bedankte sich bei der SGes Oberndorf und deren Vorstand Michael 
Marländer, einen Ausrichter für den diesjährigen Kreisschützentag ge-
funden zu haben.
Bürgermeister Acker begrüßte die anwesenden Schützen ebenfalls und 
ging kurz auf die Geschichte der Stadt Oberndorf, das Waffenmuseum 
und die Bedeutung der Schützen für die Stadt ein und wünschte der 
Versammlung einen guten Verlauf.
KOSM Dold begann seinen Bericht mit einem kleinen Rückblick. Er ist als 
Nachfolger von Franz Achatz bereits seit 1994 im Amt des KOSM, wäre 
aber noch in diesem Gremium nicht der dienstälteste Funktionär im Amt. 
Peter Peiker, Schriftführer, und Dieter Hofer, Kassenprüfer, seien bereits 
seit 1985, also 38 Jahre im Kreisschützenmeisteramt tätig. Er bedankte 
sich bei den beiden für ihre bisher geleistete Arbeit.

Es folgte dann noch die Totenehrung, wobei der im letzten Jahr verstor-
bene Helmut Steis noch einmal erwähnt und seine langjährige Tätigkeit 
für den Bezirk und Kreis gewürdigt wurde.
Bedingt durch Corona war 2022 endlich wieder ein normales Wett-
kampfjahr, in welchem alle Meisterschaften und Rundenwettkämpfe 
durchgeführt werden konnten.
Das Highlight des Jahres war jedoch das Kreiskönigschiessen in Schram-
berg, welches mit 100 Schützen wieder erfolgreich mit tollen Preisen 
durchgeführt werden konnte. Leider gibt es für die Durchführung im Jahr 
2023 noch keinen Ausrichter. Hier sprang der Schützenverein Waldmös-
singen spontan in die Bresche und übernahm diesen Wettbewerb für das 
laufende Jahr. Sogar der Termin für die Durchführung der Siegerehrung 
wurde mit dem 10. September bereits genannt.
Als weiteres Thema wurde das Thema „Waffenrecht“ angesprochen. 
Hier verlangt der Landesverband von den Kreisen einen Verantwortlichen 
für dieses Thema. Mit dem OSM von Fluorn, Jürgen Schmid, wurde eine 
kompetente Person für dieses Thema gefunden, der sich dieses Themas 
annehmen wird. Da im Kreis Rottweil insgesamt 3 Ordnungsämter für 
den Erwerb von Sportwaffen zuständig sind und alle verschiedene An-

Kreisschützentag des Schützenkreises 63 Rottweil

Aus den Bezirken und Kreisen Aus den Bezirken und Kreisen
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forderungen an die Sportschützen stellen, bildet Schmid einen Arbeits-
kreis um dies zu vereinheitlichen.
Leider musste auch bei den Mitgliederzahlen der Kreis einen weiteren 
Abbau von 1687 auf 1592 Mitglieder hinnehmen.
Das Amt der Bogenreferentin im Kreis Rottweil wird durch Alexandra 
Maier neu besetzt.
Zuletzt wurde noch auf einen Antrag von Kreisjugendleiter Thomas 
Braun hingewiesen. Wer im Kreis Rottweil ein Lichtgewehr für den 
Verein beschafft, wird mit einem Zuschuss vom Kreis mit 100 Euro je 
Gewehr belohnt.
Kreissportleiter Berthold Dold konnte von den Kreismeisterschaften 
berichten, welche mit 458 Starts in 39 Disziplinen durchgeführt wurden. 
Auch alle Rundenwettkämpfe wurden ohne Einsprüche ordnungsgemäß 
abgeschlossen. Das Kreiskönigschiessen wurde auch sehr gut besucht 
und es gab tolle Preise und Pokale zu gewinnen.
Kreisjugendleiter Thomas Braun konnte ebenfalls von Erfolgen der 
Jugend bei Landes- und Deutschen Meisterschaften berichten. Stell-
vertretend wurde Madeleine Maier aus Rottweil genannt, welche bei 
der DM in Wiesbaden mit dem Bogen einen 4. und 5. Platz belegen 
konnte. Um die Trainingsrückstände aufzuholen bzw. die Corona Zeit 
zu überbrücken haben auch aus dem Kreis Rottweil viele Jugendliche an 
dem Schießen und dem Lehrgang der SGes Schramberg welche durch 

Franziska Hettich organisiert wurden, teilgenommen. Zum Schluss er-
wähnte er noch, dass er für eine Wiederwahl nicht mehr zur Verfügung 
stehe würde.
Kreisschatzmeister Markus Obergfell war leider verhindert, so 
wurde der Kassenbericht von Jugendleiter Thomas Braun in Vertretung 
verlesen. Im vergangenen Wirtschaftsjahr konnte ein guter Gewinn 
erwirtschaftet werden und der Kreis verfügt über ein gutes Polster für 
die kommende Zeit.
Die beiden Kassenprüfer Bernd Müller und Dieter Hofer hatten eine 
Prüfung der Kasse vorgenommen und bescheinigten Obergfell eine 
saubere und lückenlose Kassenführung.
Die Beantragung für die Entlastung der Kreiskasse wurde von Dieter 
Hofer vorgenommen und von der Versammlung einstimmig genehmigt.
Nach diesem letzten Bericht wurde ebenfalls von Dieter Hofer die Ent-
lastung des Kreisschützenmeisteramtes beantragt und von der Ver-
sammlung auch einstimmig erteilt.
Bei den Wahlen konnten alle Ämter wieder besetzt werden. Das Amt 
des/der Kreisjugendleiterin übernahm Franziska Hettich aus Schramberg 
welche dort als Jugendtrainerin schon langjährig tätig ist und mit den 
Jugendlichen bereits ein sehr gutes Verhältnis pflegt.
Die Bogenreferentin Alexandra Maier sprach im Bogenbereich eine neu 
gegründete Bogenabteilung bei SSV Bösingen an.

Aus den Bezirken und Kreisen
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Schützenkreis Schwäbisch Gmünd
71. Kreisschützentag in Baden-Württembergs schönstem Dorf

Die Schützengesellschaft Heubach unter Leitung des Oberschützenmeis-
ters André Schröder hatte die Ausrichtung des 71. Kreisschützentags 
übernommen. Sowohl die Feierstunde als auch die Delegiertentagung 
war in der bis auf den letzten Platz besetzten Pfaffenberghalle in „Ba-
den-Württembergs schönstem Dorf“, wie Lauterns Ortsvorsteher Bern-
hard Deininger in seinem Grußwort betonte, bestens organisiert. Für 
den musikalischen Rahmen sorge der Musikverein Lautern mit seinem 
Dirigenten Matthias Weller. – Überschattet war der Schützentag von 
der schrecklichen Amoktat von Hamburg.
Kreisoberschützenmeister Reinhard Mangold durfte neben den zahl-
reich erschienen Schießsportlerinnen und Schießsportleiter auch eine 
große Anzahl an Ehrengäste beim Kreisschützentag willkommen hei-
ßen: Lauterns Ortsvorsteher Bernhard Deininger, den Bürgermeister der 
Stadt Heubach, Dr. Joy Alemazung, Thomas Wagenblast, Dezernent 
für Ordnung, Verkehr und Veterinärwesen im Landratsamt Ostalbkreis, 
Manfred Pawlita, Vorsitzender des Sportkreises Ostalb, Tim Bückner, 
MdL der CDU des Wahlkreises Schwäbisch Gmünd, Ruben Rupp, MdL 
der AfD des Wahlkreises Schwäbisch Gmünd, Klaus Müller, Landes-
schatzmeister des Württembergischen Schützenverbands, Kurt Weil, 
Kreisoberschützenmeister vom Schützenkreis Hohenstaufen, Herbert 
Hochstatter Kreisoberschützenmeister vom Schützenkreis Heidenheim, 
Christian Ziegler, Kreisoberschützenmeister vom Schützenkreis Aalen 
und Herr Frank Schürger, Kreisoberschützenmeister vom Schützenkreis 
Crailsheim. 
Der ausführliche Jahresbericht des Kreisoberschützenmeisters konnte 
wie alle anderen Berichte der Kreisausschussmitglieder bereits ab dem 
11. März auf der Homepage des Schützenkreises eingesehen werden. In 
der Pfaffenberghalle betonte Kreisoberschützenmeister Reinhard Man-
gold, dass die Vorkommnisse in Hamburg nicht dazu führen dürften, 
alle Sportschützen unter Generalverdacht zu stellen. Hinsichtlich des 
Amoklaufs drohe jedoch den Schützen mehr denn je eine drastische 
Verschärfung des Waffenrechts. – Für Landrat Dr. Joachim Bläse sprach 
Thomas Wagenblast, Dezernent für Ordnung, Verkehr und Veterinär-
wesen, ein Grußwort. Er berichtete, dass Kontrollen des Ordnungsam-
tes bei Schützen im Ostalbkreis ohne nennenswerte Beanstandungen 
ausgefallen seien.

Einen besonderen Stellenwert nahm beim 71. Kreisschützentag wieder 
der Tagesordnungspunkt Ehrungen ein. Otto Gräßle vom Schützenver-
ein Metlangen-Reitprechts war derjenige, der für sein langjähriges und 
ehrenamtliches Engagement im Schützenkreis Schwäbisch Gmünd mit 
dem Verdienstehrenzeichen in Gold vom Württembergischen Schüt-
zenverband die höchste Auszeichnung im Rahmen des Schützentages 
erhielt. Der Metlanger Schütze hatte über zwei Jahrzehnte das Amt des 
Kreisschriftführers inne. In Heubach-Lautern verzichtete Otto Gräßle auf 
eine erneute Kandidatur. 
Als neue Kreisschriftführerin wurde Britta Stütz von der Schützenkame-
radschaft Oberböbingen gewählt. Nach Helene Jasse (ehemals Schützen-
gilde Lorch) und Jutta Haas (ehemals Schützenverein Göggingen) gibt es 

Ein Abschiedsgeschenk als Kreisschriftführer und ein riesiges Paket 
(rechts im Bild) mit Zeitungs-Archivmaterial aus über 30 Jahren Schüt-
zenkreis Schwäbisch Gmünd bekam Otto Gräßle als neuer Kreis-Archi-
var mit auf den Weg. Kreispressewart Edmund Penzkofer hatte das 
bestens archivierte und sortierte Material dankenswerterweise von der 
Tochter des ehemaligen Ehren-Kreisoberschützenmeisters Heinz Streit 
aus dessen Nachlass erhalten. 

Dieter Ulm wurde nach zehnjähriger 
Amtszeit als Bogenreferent von Kreisober-
schützenmeister Reinhard Mangold verab-
schiedet. 

Die Schützengesellschaft Heubach unter Leitung des Oberschützenmeisters André Schröder war 
der Ausrichter des 71. Kreisschützentags. Den Verantwortlichen des Vereins gebührt großer Dank 
und höchstes Lob. Sowohl die Feierstunde als auch die Delegiertentagung war in der voll besetzten 
Pfaffenberghalle in „Baden-Württembergs schönstem Dorf“, wie Ortsvorsteher Bernhard Deininger 
in seinem Grußwort betonte, bestens organisiert.

Aus den Bezirken und Kreisen
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Neben Otto Gräßle vom Schützenverein Metlangen-Reitprechts 
wurden folgende Schießsportlerinnen und Schießsportler geehrt:

Kreisehrenzeichen Gold:
Volker Böhm SV Straßdorf
Horst Caliz SGes Heubach
Tobias Jänsch SKam Oberböbingen
Silvia Knauer SV Brainkofen
Alexander Maier SKam Oberböbingen
Michael März SKam Oberböbingen
Michael Pares SKam Wißgoldingen
Siegfried Peter SV Straßdorf
Thomas Wolf SGi Lorch 

Kreisehrenzeichen Silber:
Fabian Abele SV Waldstetten
Gisela Adamowitsch SV Brainkofen
Peter Barth SGes Hussenhofen
Ralf Barth SGi Lorch
Oliver Hartmann SV Straßdorf
Daniel Hirner SV Waldstetten
Robert Lazar SV Straßdorf
Gabi Maier SKam Oberböbingen
Dieter Schuhmacher SKam Oberböbingen
Andreas Weißer SGi Lorch

Kreisehrenzeichen Bronze:
Markus Bretzler SGes Heubach
Ufuk Cicigül SKam Oberböbingen
Johann Deines SGes Heubach
Juri Enders SGes Heubach
Friedrich  Frank SGes Heubach
Valentin Frey SV Straßdorf
Angelo Gerussi SGes Heubach
Christian Horan SV Waldstetten
Thomas Knödler SGes Hussenhofen
Dieter Lackner SKam Oberböbingen
Mariana Moravec-Ludva SGes Hussenhofen
Reingard Schröder SGes Heubach

Verdienstehrenzeichen Silber:
Walter Jänsch SKam Oberböbingen
Albert Wittmann SKam Oberböbingen
Josef Wittmann SKam Oberböbingen

Verdienstmedaille Bronze:
Werner Baur SV Brainkofen
Hans-Hermann Bleicher SV Brainkofen
Bernd Klaus SV Brainkofen
Armin Leinmüller SV Brainkofen
Dietmar Sauter SKam Oberböbingen

Die WLSB-Ehrennadel in Silber überreichte Sportkreisvorsitzen-
der Manfred Pawlita an Otto Gräßle, Günter Busch und Thorsten 
Abele. Alle drei Geehrten gehören zum Kreisschützenmeisteramt.

nun mit Britta Stütz eine weitere Schriftführerin in der Geschichte des 
Gmünder Schützenkreises. Die vakante Stelle des Kreisschatzmeisters 
konnte mit Günter Rilke vom Schützenverein Lindach besetzt werden. 
Ebenfalls neu gewählt wurde Ludwig Herkommer vom Schützenverein 
Waldstetten. Er hat den Jugendleiterposten von Thomas Herkommer 
übernommen, der seither Jugendleiter und Schulungsleiter in Doppel-
funktion war. Für Dieter Ulm, der zehn Jahre lang Bogenreferent gewe-
sen war, konnte auf der Delegiertenversammlung noch kein Nachfolger 
gewählt worden.

Die Neuen mit Königswürde im Schützenkreis Schwäbisch Gmünd:        
Manuel Schwenger (Kreisschützenkönig, SV Göggingen), Barbara Hahn 
(Damenkönigin, SV Brainkofen), Michaela Harzdorf (Jugendkönigin,        
SV Göggingen) und Robert Lazar (Luftpistolenkönig, SV Straßdorf). 

Kreisschützenkönige 2023
Jugendkönig/in
2. Ritter: Max Bühlmaier, SV Waldstetten,  220,4 Teiler
1. Ritterin: Angelina Laser, SGes Heubach,   78,1 Teiler
Jugendkönigin: Michelle Harzdorf, SV Göggingen,    49,6 Teiler
LuftpistoIenkönig/in
2. Ritter: Thomas Federer, SV Durlangen,  373,6 Teiler
1. Ritterin: Marion Stein, SV Brainkofen,  285,0 Teiler 
Luftpistolenkönig: Robert Lazar, SV Straßdorf,  190,7 Teiler
Damenkönigin
2. Ritterin: Karin Leinmüller, SV Brainkofen,  243,7 Teiler
1. Ritterin: Kristine Hirth, SV Möggiingen,  126,0 Teiler
Damenkönigin: Barbara Hahn, SV Brainkofen   47,7 Teiler 
Kreisschützenkönig 
2. Ritter: Richard Maier, SKam Oberböbingen,  117,1 Teiler 
1. Ritter: Marvin Weiler, SGi Lorch,  108,1 Teiler 
Kreisschützenkönig: Manuel Schwenger, SV Göggingen,  94,7 Teiler

Zumal das Amt des Kreisschatzmeisters vakant gewesen war und kom-
missarisch vom Kreisoberschützenmeister ausgeübt worden war, wurde 
einen Antrag vom Kreisschützenmeisteramt auf Kreisumlage für die 
Schatzmeistertätigkeiten durch ein Steuerbüro gestellt. Die Versamm-
lungsmitglieder stimmten diesem Antrag zu. So werden pro Mitglied 
0,50 Euro noch für das Jahr 2023 umgelegt.

Der 72. Kreisschützentag soll am 16. März 2024 in Wißgoldingen 
stattfinden. 
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Kreis Wangen

Einem ausgewählten Personenkreis durfte der Schützenkreis im Rahmen des 71. Kreisschützentages in 
der Pfaffenberghalle in Heubach-Lautern für das langjährige und ehrenamtliche Engagement herzlich 
danken und Ehrungen verleihen.

Beim Schießen um die Königswürde 
wurde bei der Jugend Angelina Laser 
(SG Heubach) 1. Ritterin und Max Büh-
ler (SV Waldhausen) 2. Ritter.

Aus den Bezirken und Kreisen

Einladung zur 6. Schieß-Sport-Show
05. – 07. Mai 2023  Dorfstadel Ziegelbach

3 Tage Faszination Sportschießen mit hochkarätigen Wettkämpfen und eine umfangreiche Ausstellung namhafter Hersteller im Schießsport.

Programm: 

Freitag, 05.05.2023 19:45 – 20:00 Uhr Eröffnungsfeier der 6. Schieß-Sport-Show 2023

   20:00 – 22:30 Uhr 49. OSM-Schießen 2023 des Schützenkreises Wangen 

Samstag, 06.05.2023 10:00 – 14:00 Uhr Vergleichswettkämpfe der Schützenkreise Wangen, Ravensburg, Biberach und Saulgau
   14:00 – 22:00 Uhr Mannschaftswettbewerbe für Vereinsmannschaften. Anmeldung erforderlich.

Sonntag, 07.05.2023 10:00 – 19:00 Uhr Vergleichswettkämpfe des Schützenkreises Wangen und des Schützengau Westallgäu

   Bei allen Wettkämpfen ist der Eintritt frei!

   Weitere Informationen auf www.schiess-sport-show.de

An allen Tagen sind somit echte Highlights geboten. Die Zuschauer können alle Treffer sofort auf Leinwänden verfolgen. 
Gleichzeitig findet eine Verkaufsausstellung namhafter Produkte und Händler für Schießsportausrüstung und Zubehör statt. 

Veranstalter ist der Schützenkreis Wangen
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Schützenverein Roßwangen e.V. 
Einladung zum 20. Marathon-Schießen  des Schützenverein Roßwangen e.V. vom 3. bis 14. Mai 2023

Schießzeiten:
An Wochentagen 18:00 Uhr und 20:15 Uhr
Samstags jeweils  10:45 Uhr, 13:10 Uhr und 15:20 Uhr
Sonntag 7. Mai:  09:30 Uhr und 11:45 Uhr
Sonntag 14. Mai:  09:30 Uhr, 11:45 Uhr und 14:00 Uhr
Waffen: Geschossen wird mit Luftgewehr oder Luftpistole auf 10m mit 
Zehntelwertung. Die Jungschützen können auch mit Lichtgewehr oder 
Lichtpistole schießen.
Schusszahl:
Luftgewehr/-pistole:    100 Schuss in 120 Minuten
Lichtgewehr/-pistole:     50 Schuss in 60 Minuten
Wertung: Lichtklasse, Jungschützen, Damen-/Herrenklasse, Senior/in-
nen Aufgelegt. Mannschaften zu 4 Personen, davon 3 in der Wertung, 
gemischtgeschlechtlich.
Blattl: Auf Wunsch kann der beste Schuss als Blattl gewertet werden. 
Luftgewehr und Luftpistole werden pro Altersgruppe gemeinsam ge-
wertet. Für den Vergleich wird die Teilerzahl Luftpistole durch 3 dividiert.
Startgebühren:
Jugend, Lichtklasse: 12 €
Weitere Klassen: 17 €
Mannschaft: 17 €
Blattl-Wertung:   8 €

Siegerehrung: Am 14. Mai 2022 um ca. 17:15 Uhr, mit Sonderverlo-
sung an Anwesende (20,-; 15,-;15,- je Klasse ohne Mannschaft)
Preise:
Jeder Teilnehmer:  bekommt ein Präsent
Jugend, Lichtklasse:  Pokale für Plätze 1 - 3
Weitere Klassen: Pokale für Plätze 1 - 4
Mannschaften: Pokale für Plätze 1 - 5
Blattl:  70% Ausschüttung der Einlagen für Blattl-Wertung
Sonderverlosung: Geldpreis bei Siegerehrung (14.Mai 17:15Uhr)
Adresse: Schützenhaus Roßwangen • Deutenbühlstraße 60 • 72336 
Balingen-Roßwangen
Schießleitung und Anmeldung:
Christoph Miller • Reutestraße 4 • 72336 Balingen-Frommern
Telefon 0173 / 2040139 ab 18:00 Uhr 

Anmeldinfos, Standbelegung und Ergebnisse unter www.schv-ross-
wangen.de abrufbar.

Der Schützenverein Roßwangen wünscht allen Teilnehmern ein                 
“Gut Schuss!”

Aus den Vereinen
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Schützenverein Willmandingen 
Mr. Bundesliga geht von Bord

Alexander Binder folgt auf Frank Bahnmüller bei den Willmandinger Schützen
 

Nach 40 Jahren im Ehrenamt und 
24 Jahre als 1. Vorsitzender des 
Schützenvereins Willmandingen 
hat Frank Bahnmüller die Kom-
mandobrücke übergeben.
Der bisherige Jugendleiter Alex-
ander Binder, der gemeinsam mit 
seinem Bruder Heiko  12 Jahre 
eine tolle Jugendarbeit im Verein 
leistet, übernimmt das Amt.
Alexander Binder wurde einstim-
mig von der Versammlung als 
Nachfolger von Frank Bahnmüller 
gewählt.
„Viel Herzblut und Engagement 
habe er in diesen Verein inves-
tiert“, so der scheidende Vor-
stand. Die Ergebnisse können sich 
sehen lassen.
Eine hochmoderne Schießanlage 
und ein erfolgreiches Sportkon-
zept standen für Frank Bahnmüller 
immer an erster Stelle. 
„Dafür habe ich  viel  Energie in-
vestiert“, sagt Frank Bahnmül-
ler. Und wie man sieht, hat es sich 
gelohnt. Seit 1997 schlägt sich die 
Luftpistolenmannschaft erfolg-
reich in der 1. und 2. Bundesliga. 
25 Jahre betreute er das Team, 
ging auf  Sponsorensuche und 

war immer bemüht interessante 
Sportler (auch aus dem Ausland) 
für die Mannschaft zu gewinnen.
Eine Herzensangelegenheit, aber 
mit großem Aufwand. Finan-
ziell und sportlich übergibt Frank 
Bahnmüller einen Verein mit gu-
tem Fundament.
In seiner Abschiedsrede wünscht 
er dem neuen Vorstand ein glück-

liches  Händchen für Entschei-
dungen. Aber auch weiterhin 
die Unterstützung der gesamten 
Vorstandschaft.
„Dieser Verein hat eine gute Füh-
rung verdient und ist bei dir in 
guten Händen“.
Als Nachfolger von Alexander Bin-
der wurde Nico Dehner als zweiter 
Jugendleiter gewählt. Ein weiterer 

Alex Binder (l.) nimmt die Nachfolge von Frank Bahnmüller (r.) an.

Generationenwechsel ergab die 
Neuwahl des Schatzmeisters.
Ellen Paleit, die 30 Jahre dieses 
Amt hervorragend geleitet hat, 
wurde ebenfalls mit einem Ge-
schenk verabschiedet. Ihre Nach-
folge tritt Frank Heinz an.
Seine ersten zwei Jahre als Sport-
leiter hat Marco Deh erfolgreich 
durchlaufen. Die Versammlung 
wählte ihn einstimmig für weitere 
zwei Jahre. 
Christine Traub wurde neu in den 
Ausschuss gewählt.
Ehrenoberschützenmeister  Ernst 
Kern warf einen Blick auf die ver-
gangenen 30 Jahre und zählte die 
Erfolge des Vereines auf.
Sein Amt als Kassenprüfer über-
nimmt fast schon traditionell 
der scheidende Vorstand Frank 
Bahnmüller.
Ortsvorsteher Heinz Hammer-
meister nahm in Abwesenheit 
von Bürgermeister Morgenstern 
die Entlastung vor.
Die anschließenden Ehrungen 
für langjährige Mitgliedschaften 
übernahmen dann der alte und 
neue Vorstand gemeinsam. 
          (fb/red)

Aus den Vereinen
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Das 28. Angelbachtaler Ordonnanz-Turnier
Im Januar nahmen 6 SPORT-
SCHÜTZEN aus Neckarweihingen 
am 28. Angelbachtaler Ordon-
nanz Turnier teil. Bei kalter Wit-
terung und starker Konkurrenz 
setzten sich die Sportler gut in 
Szene.

Die Mannschaft mit Röther, Weißert, Seifert und Ma-
reike Stadelmaier holten sich mit 288 Ringen Platz 1. Die sechs Schützen setzten sich beim Ordonnanz-Turnier durch.

Die Mannschaft mit Röther, Weiß-
ert, Seifert und Mareike Stadel-
maier erkämpften sich mit 288 
Ringen den 1. Platz.
Mareike Stadelmaier holte sich mit 
96 Ringen Platz 2 in der Damen-
wertung.

Rolf Stadelmaier belegte in der 
Altersklasse mit 92 Ringen den 
18. Platz.
Matthias Neugebauer belegte in 
der Disziplin Fallplatte Unterhe-

belrepetierer in 6.33 Sekunden 
den 3. Platz. 

(Peter Seifert, Pressereferent SpSN)

Aus den Vereinen Aus den Vereinen
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Die Sieger erhielten, gestaffelt nach Größe und Teiler, einen Schiedwecken.
 

Schiedweckenschießen 2023 bei der Schützengilde Reutlingen
Das Schiedwecken-Essen ist auf 
einen alten Brauch zurückzu-
führen: Um Licht und Brennholz 
zu sparen, trafen sich die ledigen 
Mädchen der Nachbarschaft wäh-
rend langer Winterabende in einer 
Wohnstube, die „Karz“ oder auch 
„Lichtstube“ genannt wurde. Bei 
diesen Zusammenkünften wurde 
mit fleißigen Mädchenhänden 
Flachs gesponnen und am Leinen 
für den späteren Hausstand ge-
näht. Bei diesen Treffen war neben 
dem Fleiß auch der Frohsinn zu 
Hause. Neuigkeiten wurden aus-
getauscht, es wurde gesungen 
und gelacht. Im Laufe des Abends 
erschienen die jungen Burschen, 
kümmerten sich um Ofen und 
Lampen und steuerten zur Unter-
haltung und Geselligkeit bei. 
Wenn die Tage länger wurden, 
musste von diesem beliebten Tref-
fen Abschied genommen werden. 
Der letzte „Karz“ wurde fröhlich 
gefeiert, mit Wecken, Wein oder 
Most und natürlich Tanz. Zur Er-
innerung an diese Tradition feiern 
die Reutlinger heute noch jährlich 

am Mittwoch nach Reminiscere 
den Schiedweckentag. Soweit 
die Historie.
Um diesen schönen Brauch nicht 
dem Vergessen anheim zu stellen, 
haben wir seit 2022 zur Erinne-
rung das Schiedweckenschießen 
wieder in unsere Traditionsschie-
ßen aufgenommen.
Um die Attraktivität des Schiedwe-
ckenschießen zu erhöhen, hatten 
wir den Modus zum Vorjahr etwas 
geändert, um eine größere Ziel-
gruppe zu erreichen. Neu auf-
genommen wurden Lichtpistole 
/ Lichtgewehr, sowie Luftpistole / 
Luftgewehr. Geschossen wurden 
je 5 Schüsse, gewertet wurde der 
beste Teiler, ein Nachkauf war aus-
geschlossen.
Da es sich um ein Glücksschießen 
handelt, gab es keine Altersklas-
sen. Die besten 3 Schützen je 
Disziplin erhielten, gestaffelt nach 
Größe und Teiler einen Schiedwe-
cken. Dabei wurden die folgen-
den Ergebnisse erzielt. Genannt 
werden nachstehend jeweils die 
3 besten Schützinnen / Schützen.

KK50m Teiler
1 Deuschle Thomas 19,0
2 Stähle Frank 32,0
3 Lutz Matthias 235,0

SpoPi KK25m Teiler
1 Mewes Wolfram 1.858,0
2 Stähle Frank 2.060,0
3 Lutz Tanja 3.211,0

Licht LG / LP (Jugend) Teiler
1 Stähle Felix 316,0

Herzlichen Glückwunsch und gu-
ten Appetit den Familien Stähle 
und Lutz, die ordentlich abge-
räumt haben.
Leider entsprach die Beteiligung 
nicht den Erwartungen. Es hatten 
weit weniger Schützen teilgenom-
men als erhofft. Ob das Schießen 
im kommenden Jahr wieder an-
geboten wird und ob der Modus 
erneut angepasst werden muss, 
werden wir im Ausschuss klären.
       Wolfram E. Mewes

Aus den Vereinen



55SWDSZ 4/2023

TermineAus den Vereinen



56 SWDSZ 4/2023

Martin Pausch Verlag, Postfach 1557, 88309 Isny/Allgäu
ZKZ 6589, Postvertriebsstück +4, Entgeld bezahlt, Deutsche Post AG     


